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Stadtteil Anzahl
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Rund um die Hausnummer 2018
IRIS GLEICHE

In der Landeshauptstadt Magdeburg gibt es mit 
Stand vom 31.12.2018  38092 amtlich vergebene 
Hausnummern. Diese Hausnummern werden in 
der amtlichen Hausnummerndatei, welche durch 
das Amt für Statistik, Wahlen und demografi sche 
Stadtentwicklung geführt wird, fortgeschrieben 
und verwaltet. In dieser Datei ist jede Hausnum-
mer ihrem sogenannten Kleinraum zugeordnet. 
Das heißt, sie ist einer Straße, einem Stadtteil, ei-
nem Statistischen Bezirk, einem Baublock, einer 
Blockseite, einem Wahlbezirk, einem Wahlkreis, 
einem Schulbezirk und einer Sozialregion zuge-
ordnet.
Die Vergabe einer amtlichen  Hausnummer erfolgt 
durch den Fachbereich Vermessungsamt und 
Baurecht der Landeshauptstadt Magdeburg.
Den rechtlichen Teil einer Hausnummer regelt das 
Baugesetzbuch § 126 Abs. 3 und der § 10 der 
Gefahrenabwehrverordnung (auch Stadtordnung 
genannt) der Landeshauptstadt Magdeburg vom 
29.06.2012.
Seit 1990 kamen auf Grund der regen Bautätigkeit 
viele Hausnummern und neue Straßen hinzu.
So gab es mit Stand vom 31.12.2018 1752 be-
nannte Straßen und Plätze in Magdeburg und es 
kommen immer wieder neue hinzu.
Die Stadtteile mit den meisten Hausnummern sind 
z. B. Ottersleben (3535), Stadtfeld West (2810), 
Sudenburg (2220) sowie Reform (2167) gefolgt 

vom Stadtteil Stadtfeld Ost (2116).
Die geringste Anzahl an Hausnummern gibt es 
in den Stadtteilen Sülzegrund (21), Beyendorfer 
Grund (23) sowie Großer Silberberg (32). Der 
Stadtteil Kreuzhorst ist der einzige Stadtteil ohne 
Bebauung und somit auch ohne Hausnummern.
Auf Grund der Nachfrage und auch der Bautätig-
keit wurden auch im Jahr 2018 wieder neue Bau-
gebiete erschlossen, vorwiegend für den Eigen-
heimbau.
So wurden im Jahr 2018 390 neue Hausnummern 
vergeben, allein 43 im Stadtteil Stadtfeld West 
gefolgt von den Stadtteilen Altstadt, Sudenburg, 
Neue Neustadt, Neu Olvenstedt und Brückfeld. 
Nachfolgend ein kleiner Überblick:
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Abschließend kann festgestellt werden, dass die 
Hausnummer ein ganz wichtiger Zuordnungs-
faktor für viele Bereiche ist. Eine Anmeldung am 
Wohnort, eine  KfZ-Anmeldung und auch die Aus-
stellung einer Lohnsteuerkarte sind ohne Haus-
nummer nicht machbar. Ebenso brauchen auch 
die Ver- und Entsorgungsbetriebe (Strom, Wasser, 
Müll, Telefonanbieter etc.) vollständige Adressen. 
Ganz besonders wichtig ist eine genaue Anschrift 
bei Gefahr im Verzug und im Rettungswesen, wo 
Sekunden entscheidend sind. Fehlende Haus-
nummern verzögern im Notfall schnelle Hilfe. 
Nicht selten kommt es vor, dass Feuerwehr, Ret-
tungsdienst und Polizei die Straße auf und ab fah-
ren müssen um die Einsatzstelle zu finden. Auch 
die Postzusteller und Paketdienste hätte ebenfalls 
arge Probleme, ohne genaue Anschrift ihre Sen-
dungen zuzustellen.

Damit die Hausnummerierung auch übersicht-
lich und logisch angeordnet bleibt, kann es auch 
einmal   z. B. auf Grund von Neubebauungen auf 
unnummerierten Grundstücken, zu Umnummerie-
rungen  der bestehenden Hausnummer kommen. 
Dieses Thema ist bei den Bürgern nicht sehr be-
liebt, aber seitens der Verwaltung nicht immer ver-
meidbar.
Es ist also wichtig, dass jeder Häuslebauer und 
Gewerbetreibende eine korrekte amtliche Anschrift 
hat. Besonders geht der Appell hier an Firmen und 
Betriebe, da hier sehr oft Versäumnisse vorliegen.
meidbar.
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Der zweite Quartalsbericht des Jahres bietet wie-
der einmal die Gelegenheit, einen Blick auf die 
beliebtesten Vornamen des vergangenen Jahres 
zu werfen. Dazu wurden die im Standesamt Mag-
deburg beurkundeten Geburten von Januar bis 
Dezember 2018 ausgewertet, wobei zu beachten 
ist, dass die Beurkundung eines in Magdeburg 
geborenen Kindes unabhängig vom Wohnort 
der Eltern beim Standesamt Magdeburg erfolgt. 
Das heißt, dass sowohl die Geburten der Magde-
burger, als auch Geburten von Müttern aus dem 
Magdeburger Umland enthalten sind. 2 527 der 
Neugeborenen bekamen von ihren Eltern einen 
Vornamen, 1 104 Kinder erhielten zwei Vorna-
men und in den übrigen Fällen wurden drei oder 
mehr Vornamen vergeben. 

Bei den Mädchennamen gibt es zumindest auf 
den vorderen Plätzen auch diesmal keine großen 
Überraschungen; die Ränge 1 und 2 sind nach 
wie vor fest in den Händen von Marie und So-
phie. Auf Platz 3 ist Hanna vorgerückt, ein Name, 
der seit Jahren unter den beliebtesten Zehn zu 
fi nden ist. Weiterhin im Trend liegen die „alten“ 
Namen. Mit Ida und Mathilda sind zwei weitere 
von ihnen in die Spitzengruppe aufgestiegen 
und auch Emilia ist nach 2015 wieder mit dabei.

Die Liste der Jungennamen hat einen neuen 
Spitzenreiter. Emil schaff te den Sprung vom 
sechsten auf den ersten Rang, während die 
Zweit- und Drittplazierten des Jahres 2017, Karl 
und Paul, die Positionen tauschten. Vorjahressie-
ger Oskar erreichte nur Platz 7. Wieder in den Top 
10 vertreten ist Elias, absoluter Neuling hingegen 
der Name Henry, er ist seit Beginn des Beobach-
tungszeitraums 2010 zum ersten Mal auf der Bes-
tenliste zu fi nden. 

Sicher muss nicht befürchtet werden, dass nun 
ein Großteil der Mädchen in Magdeburger Kin-
dertagesstätten und Grundschulen auf die Na-
men Marie oder Sophie hören. Vielmehr liegt ihre 
häufi ge Vergabe darin begründet, dass sie gerne 
als Zweitnamen gewählt werden. Es zeigt sich, 
dass sie auf der Liste der beliebtesten Erstnamen 
keine Chance haben. Hier liegen dafür Emma, 
Mia und Greta ganz vorn. Solche Unterschiede 
lassen sich bei den Jungen nicht erkennen. Emil 
wird auch bevorzugt als erster Name vergeben 
und seine drei „Verfolger“ der Gesamtliste liegen, 
lediglich in anderer Reihenfolge, wieder dicht 
hinter ihm: Ben, Karl und Paul. 

Beliebte Vornamen 2018
CHRISTINA ZIEGLER

Rang Mädchen Anzahl Jungen Anzahl Mädchen Jungen
1 Marie 47 Emil 40 Marie Oskar/Oscar
2 Sophie/Sofie 44 Paul 40 Sophie/Sofie Karl/Carl
3 Hanna/Hannah 43 Karl/Carl 38 Charlotte Paul
4 Charlotte 36 Ben 34 Frieda/Frida Luis/Louis
5 Emma 35 Finn/Fynn 34 Emma Ben
6 Frieda/Frida 35 Henry/Henri 33 Mia Emil
7 Mia 33 Oskar/Oscar 33 Hannah/Hanna Jonas
8 Emilia 32 Elias 28 Klara/Clara Luca/Luka
9 Ida 30 Jonas 26 Ella Finn/Fynn
10 Mathilda/Matilda 29 Leon 26 Johanna Leon

Quelle: Standesamt Magdeburg

Landeshauptstadt Magdeburg
2018 2017
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Der Vergleich mit der gesamtdeutschen Auswer-
tung, erhoben von der Gesellschaft für deutsche 
Sprache, zeigt dass sich die Namen Marie und 
Sophie/Sofie auch deutschlandweit (und eben-
falls seit Jahren) größter Beliebtheit erfreuen. Der 
Magdeburger Neueinsteiger Henry ist ebenfalls 
in den deutschen Top 10 neu dabei. Allerdings 
sind Charlotte und Finn/Fynn, die seit Jahren zu 
den Favoriten in der Landeshauptstadt gehören, 
in der Hitliste der gesamten Republik nicht ver-
treten. Auch Namen wie Frieda, Karl und Oskar 
oder auch unser Erstplatzierter Emil, die hierzu-
lande sehr populär sind, lassen sich dort nicht 
finden.

Rang Mädchen Jungen
1 Marie Paul
2 Sophie/Sofie Alexander
3 Maria Maximilian
4 Sophia/Sofia Elias
5 Emilia Ben
6 Emma Luis/Louis
7 Hannah/Hanna Leon
8 Mia Noah
9 Anna Henry/Henri
10 Johanna Felix

Quelle: Gesellschaft für Deutsche Sprache

Deutschland 2018
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Projekt „Magdeburg Mapping“
DR. DANIEL CRACAU

Was denken die Magdeburger eigentlich über 
das hiesige Kulturangebot, d. h. jenes in der Stadt 
insgesamt und vor allem auch in dem Stadtteil, in 
dem sie leben. Antworten auf diese und weitere 
Fragen zur Zufriedenheit und wahrgenomme-
nen Lebensqualität wurden bis ins vergangene 
Quartal im Rahmen des Projektes Magdeburg 
Mapping untersucht. Ziel dabei war es, Magde-
burgerinnen und Magdeburgern direkt in ihrem 
Kiez aufzusuchen und über das Thema Kultur ins 
Gespräch zu kommen.

Von September 2018 bis zum April 2019 wurden 
so die Meinungen und Stimmungen in insgesamt 
184 persönlichen Interviews aufgenommen. Um 
ein möglichst breites Bild zu bekommen, wur-
den dabei 32 verschiedene Stadtteile aufgenom-
men und die Ergebnisse hinterher entsprechend 
stadtteil-genau ausgewertet. Zu den Fragen ge-
hörte dabei nicht nur, was die Befragten über das 
kulturelle Angebot ihrer Heimatstadt denken, 
sondern auch was sich aus ihrer Sicht verbes-
sern müsste. Zentrale Frage war abschließend 
die Bewertung der Zufriedenheit mit dem eige-
nen Stadtteil auf einer Ampel-Skala von Rot (sehr 
schlecht) über Gelb (mittelmäßig) bis zu Grün 
(sehr gut).
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Neben den individuellen Geschichten, die sich 
aus den Interviews ergaben, wurde insbesondere 
die persönliche Lebensqualität in einer geogra-
fischen Ansicht ausgewertet. So entstand eine 
interaktive Karte der Landeshauptstadt, die seit 
Juni online frei verfügbar ist. Hierbei kann einer-
seits die Lebensqualität in den einzelnen Stadt-
teilen schnell und übersichtsartig durch die farb-
liche Markierung der Interview-Orte überblickt 
werden. Andererseits ist jede Markierung mit ei-
ner Zusammenfassung der persönlichen Gesprä-
che versehen. Diese kann durch einfaches Ankli-
cken geöffnet werden und erlaubt detaillierte 

Einblicke in das, was die Magdeburgerinnen und 
Magdeburger in ihrem jeweiligen Umfeld kultu-
rell – aber oft auch darüber hinaus – bewegt.

Initiiert wurde das Magdeburg Mapping vom Be-
werbungsbüro Magdeburg 2025 und dem Ver-
ein MAGDEBURGER KINDness e. V. im Rahmen 
der Vorbereitung auf die Bewerbung der Lan-
deshauptstadt um den Titel „Kulturhauptstadt 
Europas“ im Jahr 2025. Der Link zur interaktiven 
Karte findet sich unter: https://sites.google.com/
view/magdeburgerkindness/projekte/mental-
mapping-md.

ERGEBNISSE 
 

Stadtteil Gesamte 
Interviews Sehr gut Mittelmäßig Sehr schlecht Durchschnitt*

Alte Neustadt 5 4 1  1,20
Alt-Olvenstedt 4 3 1  1,25
Altstadt 7 3 4  1,57
Berliner Chaussee 3 3  1,00
Beyendorf-Sohlen 4 3 1  1,25
Brückfeld 6 5 1  1,17
Buckau 7 5 1 1 1,43
Cracau 7 6 1  1,14
Diesdorf 6 3 3  1,50
Fermersleben 3 1 2 2,67
Herrenkrug 6 5 1  1,17
Hopfengarten 6 5 1  1,17
Kannenstieg 7 3 3 1 1,71
Leipziger Str. 9 7 2  1,22
Lemsdorf 4 2 2  1,50
Neue Neustadt 9 3 6  1,67
Neu-Olvenstedt 6 4 2  1,33
Neustädter Feld 5 4 1  1,20
Neustädter See 7 4 3  1,43
Nordwest 6 5 1  1,17
Ottersleben 7 6 1  1,14
Pechau 3 2 1  1,33
Prester 3 3  1,00
Randau-Calenberge 3 3  1,00
Reform 7 5 2  1,29
Rothensee 4 1 3  1,75
Salbke 4 3 1  1,25
Stadtfeld Ost 9 4 5  1,56
Stadtfeld West 8 5 3  1,38
Sudenburg 9 2 6 1 1,89
Werder 5 5  1,00
Westerhüsen 5 2 3  1,60
Magdeburg Gesamt 184 118 61 5 1,39
* wobei „sehr gut“ als 1, „mittelmäßig“ als 2 und „sehr schlecht“ als 3 interpretiert wird. 
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Befragt wurden Magdeburgerinnen und Magde-
burger in der Altersspanne von 17 bis 90 Jahren. 
Das Durchschnittsalter lag bei exakt 46,75 Jahren 
und damit relativ nah an dem Durchschnittsalter 
der Magdeburger Bevölkerung von 2018 (45,1 
Jahre). Unter den Befragten waren 97 Frauen, 
83 Männer und 4 Paare, die ihre Antworten ge-
meinsam gaben. Damit liegt der Frauenanteil mit 
53,7  % leicht über dem Stadt-Durchschnitt aus 
dem letzten Jahr (50,6 % weibliche Bevölkerung).

Insgesamt bewerteten 118 der 184 Befragten 
die Lebensqualität in ihrem Stadtteil als sehr gut. 
Das entspricht etwa 2 von 3 Befragten (64,1 %). 
Dabei schätzten u. a. alle in Werder Interviewten 
ihre Lebensqualität als sehr hoch ein. Weitere 61 
Befragte bewerteten Ihren Stadtteil anhand der 
Lebensqualität mit einem gelben Ampelsymbol, 
also als mittelmäßig. Das entspricht 33,2 %, also 
knapp jeder/jedem dritten Befragten. Besonders 
häufig wurde diese Einschätzung in Sudenburg 

und Neue Neustadt geäußert. Nur 5 Mal, also in 
2,7 % der Interviews gaben Befragte ihrem Stadt-
teil die schlechteste Bewertung auf der 3-stufi-
gen Ampelskala.

Ebenfalls in einer Ja/Nein-Frage wurde erhoben, 
inwiefern Kultur- oder Freizeitangebote vermisst 
werden. Dabei gaben nur 31 % an etwas zu ver-
missen. Eine klare Mehrheit von 69 % (127 Befrag-
te) gab an, entweder mit dem aktuellen Angebot 
zufrieden zu sein oder aus anderen Gründen 
nichts zu vermissen.

Berücksichtigt man die Antworten der Befragten 
in Abhängigkeit ihres Alters oder Geschlechtes 
ergeben sich leichte prozentuale Abweichungen 
von der Gesamtstichprobe. Die beobachteten 
Unterschiede lassen sich jedoch komplett durch 
zufällige Abweichungen erklären und sind nicht 
statistisch signifikant.

Befragte Gruppe Gesamt Sehr gut Mittelmäßig Sehr schlecht Durchschnitt*
Männlich 83 51 32  1,39
Weiblich 97 64 28 5 1,39
Paare 4 3 1  1,25

 

74 24 3

61 39 0

64 32 4

55 40 5

0 20 40 60 80 100
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Unter 25 Jahre

©  Landeshauptstadt Magdeburg - Amt für Statistik, Wahlen und demografische Stadtentwicklung

Bewertung der Lebensqualität nach Altersgruppen

 Sehr gut
 Mittelmäßig
 Sehr schlecht
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Der Arbeitsmarkt im 2. Quartal 2019 
in Magdeburg
CAROLA MOCH

Das 2. Quartal 2019 startete im Monat April mit 
einem Rückgang der Arbeitslosigkeit gegenüber 
dem Monat März um -270 auf 10 339 Personen, 
davon auf 5 995 Männer (-202) und 4 344 Frau-
en (-68). Der Rückgang setzte sich in den beiden 
Monaten Mai (-225) und Juni (-178) fort und er-
reichte mit 9 936 Arbeitslosen den niedrigsten 
Stand seit November 1990. 

Die wesentlichen rückläufi gen Veränderungen 
im 2. Quartal sind in der Anzahl arbeitsloser Män-
ner zu erkennen. Insgesamt ist deren Zahl um 
478 Personen gesunken. Die Anzahl arbeitsloser 
Frauen ist insgesamt um 195 Personen zurückge-
gangen.

Der Vergleich zwischen dem Monat Juni 2019 
mit dem Vorjahresmonat Juni 2018 verdeutlicht, 
dass die Gesamtzahl der Arbeitslosen innerhalb 
eines Jahres um 793 Personen gesunken ist. Da-
mit ist ein relativer Rückgang von 7,4 % erfolgt, 
wobei das Verhältnis arbeitsloser Männer (-392) 
und arbeitsloser Frauen (-401) aufzeigt, dass ins-
gesamt innerhalb der letzten 12 Monate der re-
lative Rückgang mit -8,7 % bei den Frauen wei-
terhin stärker ist, als bei den Männern mit -6,4 %. 
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© Landeshauptstadt Magdeburg, Amt für Statistik, Wahlen und demografische Stadtentwicklung
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Die Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Er-
werbspersonen erreichte insgesamt im April 
2019 einen Punktestand von 8,3 Prozent. In den 
beiden Monaten Mai (8,1%) und Juni (8,0%) war 
die Arbeitslosenquote weiterhin rückläufig und 
somit um 0,6 Prozent niedriger als im Juni 2018. 
Bei männlichen Arbeitslosen ist die Arbeitslosen-
quote mit 8,8% im Juni um 0,7 Prozent geringer 
als im Vorjahresmonat Juni 2018 und lag in den 
Monaten Mai und Juni 2019 erstmalig unter der 
„9-Prozent-Marke“. Die Quote der Frauen ist im 
Juni 2019 mit 7,3% um -0,6 Prozentpunkte gerin-
ger als im gleichen Monat des Jahres 2018.

Im Hinblick auf die Aktualität ist darauf hinzu-
weisen, dass alljährlich zum Stand Monat Mai 
eines jeden Jahres die aktuellen Bezugsgrößen 
zur Berechnung der Arbeitslosenquoten durch 
die Bundesagentur für Arbeit neu veröffentlicht 
werden, so auch der aktuelle Stand Mai 2019. Die 
Basisdaten zur Berechnung von Arbeitslosen-
quoten finden Sie in der nachfolgenden Tabelle. 

Von der insgesamt positiven Entwicklung im 2. 
Quartal 2019 konnten auch Arbeitslose, die 50 
Jahre und älter waren, profitieren. Im Vergleich 
zum Ende des ersten Quartals 2019 waren im Juni 
2019 mit 1 842 Arbeitslosen insgesamt 206 Per-
sonen weniger in der Altersgruppe 50 Jahre und 
älter registriert. Im Vergleich zum Juni 2018 be-
trug der Rückgang minus 256 Personen (-12,2 %). 

Bezugsgrößen zur Berechnung der Arbeitslosenquoten

Mai 2018 Mai 2019

Alle zivilen Erwerbspersonen 124 092 124 458 366 100,3
davon:
Männer 65 852 66 480 628 101,0
Frauen 58 240 57 978 -262 99,6
Deutsche 116 418 115 360 -1 058 99,1
Ausländer x x x
Altersgruppen:
15 bis unter 20 Jahre 2 329 2 354 25 101,1
15 bis unter 25 Jahre 10 563 11 196 633 106,0
50 bis unter 65 Jahre 39 693 39 907 214 100,5
55 bis unter 65 Jahre 24 005 24 703 698 102,9

Selbstständige/ Mithelfende Familienangehörige 8 564 8 002 -562 93,4

Abhängige zivile Erwerbspersonen 115 528 116 456 928 100,8
davon:
Männer 59 976 61 068 1 092 101,8
Frauen 55 552 55 388 -164 99,7

Merkmal

Bezugsgrößen zur Berechnung der 
Arbeitslosenquoten jeweils gültig ab 

Monat …

Veränderung 
2018/2019 

absolut

Veränderung 
2018/2019 auf 

%

Die Zahl der Langzeitarbeitslosen erreichte im 
Juni 3  189 Personen und hat sich, nach einem 
kontinuierlichen Rückgang seit Jahresbeginn, im 
Monat Juni marginal um 10 Personen gegenüber 
dem Vormonat Mai erhöht. Gegenüber dem Vor-
jahresmonat Juni 2018 konnte der Rückgang mit 
insgesamt -322 Personen registriert werden und 
erreichte somit ein relatives Absinken von -9,2 %. 
Mit einem Anteil von 32,1 Prozent der Langzeit-
arbeitslosen an allen arbeitslos gemeldeten Per-
sonen ist die Langzeitarbeitslosigkeit mit minus 
0,6 Prozent geringer als vor einem Jahr (32,7 %).

Die Zahl der arbeitslosen Jugendlichen im Alter 
von 15 bis unter 25 Jahre erreichte zum Ende des 
2. Quartals 2019 einen Wert von 970 Personen 
und lag damit um 21 Personen niedriger als im 
vergangenen Jahr. Die Arbeitslosenquote dieser 
Altersgruppe war im Verlauf des 2. Quartals von 
9,2 % im Monat April (968 Jugendliche) auf 8,4 % 
im Mai (941 Jugendliche) zurückgegangen und 
erreichte im Juni mit 970 arbeitslosen Jugendli-

chen dieser Altersgruppe 8,7 % . Der Verlauf im 2. 
Quartal zeigt, dass im Monat Mai 2019 mit 8,4 % 
der niedrigste Wert der Arbeitslosenquote er-
reicht wurde. 

Nach den beiden Jugendaltersgruppen in abso-
luten Zahlen betrachtet, ist die Anzahl der Ar-
beitslosen in der Altersgruppe der 15- bis unter 
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20-Jährigen in den 3 Monaten um 20 Personen 
angestiegen. In der Altersgruppe der 20- bis un-
ter 25-Jährigen ist ein sehr geringfügiger Rück-
gang um 24 jugendliche Arbeitslose zu verzeich-
nen.

Die Zahl der arbeitslosen Ausländer ging von 
April bis Juni 2019 um 56 Personen zurück. Zum 
Vorjahresmonat Juni 2018 fiel die ansteigende 
Veränderung mit +11 Personen und damit mit 
+0,5 % sehr gering aus.

Mit Beginn des zweiten Quartals erhöhte sich der 
Bestand an offenen gemeldeten Arbeitsstellen 
von 4 246 im März auf 4 337 Arbeitsstellen im Ap-
ril um +91. Im darauffolgenden Monat Mai gab 
es sehr geringen Rückgang von 6 Stellen. Im Juni 
wurde ein Zugang von 1 088 Stellen gemeldet, 
so dass im Juni 4 619 Stellen unbesetzt waren 
und dem Arbeitsmarkt zur Verfügung standen. 
Der positive Trend bei der Anzahl der unbesetz-
ten sozialversicherungspflichtigen Arbeitsstellen 
erreichte damit den bisherigen höchsten absolu-

ten Wert in diesem 
Jahr. Der Anteil von 
357 Teilzeitstellen 
betrug 7,7 %. Insge-
samt ist der Bestand 
an gemeldeten Ar-
beitsstellen im Juni 
2019 um 1 119 Stel-
len höher als im Juni 
2018. Das entspricht 
einem prozentualen 
Zuwachs von 32 %. 0
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darunter: Teilzeit

©  Landeshauptstadt Magdeburg - Amt für Statistik, Wahlen und demografische Stadtentwicklung

Anzahl gemeldeter Arbeitsstellen in Magdeburg
im Jahr 2018 / 1. Halbjahr 2019
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Briefwahl im Trend
DR. DANIEL CRACAU

Auch bei der in Magdeburg im vergangenen 
Quartal durchgeführten Doppelwahl (Wahl zum 
Europäischen Parlament und Wahl des Stadt-
rates) war es wieder zu beobachten. Die Mög-
lichkeit von seinem Wahlrecht per Briefwahl 
Gebrauch zu machen, wird von immer mehr 
Wählenden genutzt. Dabei unterscheidet sich 
die Brief- von der Urnenwahl vornehmlich da-
durch, dass die Stimmabgabe nicht am Wahl-
Sonntag erfolgt. Vielmehr kann in einem vom 
Wahlamt angebotenen Zeitraum bereits vorher 
der zur Stimmabgabe berechtigende Wahlschein 
zusammen mit den Briefwahlunterlagen bean-
tragt werden.  Zu diesen gehören der Stimmzet-

tel samt Stimmzettelumschlag sowie ein vorfran-
kierter Wahlbrief. Damit ist es auch denjenigen 
möglich ihre gültige Stimme abzugeben, die am 
eigentlichen Wahl-Sonntag verhindert sind und 
nicht im Wahllokal wählen können.

Das Wahlrecht sieht die Briefwahl ursprünglich 
für den Notfall als Ersatzhandlung für die Stimm-
abgabe bei der Urnenwahl vor. Im Laufe der Zeit 
erfreut sie sich jedoch auch generell größerer Be-
liebtheit. Das gilt nicht nur für Europa- und Kom-
munalwahlen und Magdeburg als Wahlgebiet, 
sondern zeigt sich ebenfalls bei anderen Wahlen 
wie z. B. der Bundestagswahl und im gesamten 
Bundesgebiet. Tendenz: weiter steigend.
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Bei der vor kurzem stattfindenden Europa- und 
Kommunalwahl verzeichnete die Landeshaupt-
stadt insgesamt 47.766 Briefwähler, die sich in 
etwa zu gleichen Teilen auf die beiden Wahlen 
verteilten (Europawahl: 23.888, Kommunalwahl: 
23.878). Unter Berücksichtigung der Zahl der 
Wahlberechtigten bedeutet dies im Vergleich 
zur letzten Kommunalwahl von vor 5 Jahren ei-
nen Anstieg um 3,9 Prozentpunkte auf 12,7 % (in 
2014: 8,4 %). Folglich nutzte bei der Kommunal-
wahl 2019 jede(r) 8. Magdeburger(in) zur Stimm-
abgabe die Briefwahl. Der Anstieg der Briefwäh-
lenden geht einher mit dem starken Anstieg 
der Wahlbeteiligung insgesamt (2014: 38,3  %; 
2019: 53,5 %). Der Anteil der Briefwahl an der Ge-
samtzahl der Wähler/innen betrug 23,0 %. Damit 
lag er um einen ganzen Prozentpunkt höher als 
2014 (22,0 %). Fast ein Viertel der Wähler/innen 
in Magdeburg nutzte damit die Briefwahl für die 
Stimmabgabe.

© Der Bundeswahlleiter, Wiesbaden 2019

insgesamt 2014 2009 2004 1999 1994 1989 1984 1979

Deutschland 37.807.746 10.725.200 28,4 25,3 18,4 15,5 14,0 10,9 X X X

Schleswig-Holstein 1.354.037 283.106 20,9 16,8 11,7 11,2 11,0 10,5 11,7 8,4 10,4

Hamburg 805.905 272.012 33,8 32,1 26,3 21,6 23,9 19,8 20,0 16,3 16,2

Niedersachsen 3.766.076 728.197 19,3 16,7 12,3 11,7 11,6 10,5 10,8 8,3 9,4

Bremen 296.287 80.019 27,0 21,0 16,5 15,6 21,5 11,6 13,1 10,8 10,9

Nordrhein-Westfalen 8.069.019 2.257.297 28,0 27,0 18,2 17,2 16,2 12,4 13,4 11,4 10,9

Hessen 2.578.688 687.171 26,6 21,2 16,7 14,5 13,6 10,5 13,1 10,3 10,0

Rheinland-Pfalz 1.992.205 880.514 44,2 39,4 28,9 21,2 19,5 15,3 17,9 10,8 10,1

Baden-Württemberg 4.957.423 1.373.963 27,7 23,5 14,9 14,4 12,6 10,4 12,6 10,1 8,4

Bayern 5.801.454 2.283.095 39,4 37,1 28,9 19,1 15,1 11,4 12,4 13,4 14,5

Saarland 509.540 142.404 27,9 22,7 17,1 16,6 15,1 11,6 13,4 11,4 10,2

Berlin 1.520.678 469.793 30,9 28,5 24,7 22,3 18,7 13,6 X X X

Brandenburg 1.218.096 265.013 21,8 17,9 12,4 9,8 8,1 4,8 X X X

Mecklenburg-Vorpommern 769.080 173.758 22,6 19,4 12,5 9,7 8,7 5,5 X X X

Sachsen 2.099.660 434.865 20,7 17,1 12,8 11,0 10,3 8,6 X X X

Sachsen-Anhalt 998.358 176.243 17,7 16,4 11,3 10,4 9,5 6,0 X X X

Thüringen 1.071.240 217.750 20,3 17,2 11,6 10,6 9,4 6,5 X X X

Anteil der Briefwähler bei den Europawahlen 1979 bis 2019 nach Ländern
(auf Grundlage des amtlichen Endergebnisses)

Land

%Anzahl

Wähler bei der Europawahl 2019

darunter Briefwähler

Europawahl

Für die in allen Bundesländern stattfindende Eu-
ropawahl lassen sich die Magdeburger Zahlen 
zusätzlich wie folgt einordnen. In Sachsen-Anhalt 
lag der Anteil der Briefwähler in Bezug auf die 
insgesamt abgegebenen Stimmen bei 17,7  %, 
also unterhalb dem Magdeburg Wert. Unter al-
len Bundesländern findet sich Sachsen-Anhalt 
damit auf dem letzten Rang, wie bereits bei den 
letzten beiden vergangenen Europawahlen. Zum 
Vergleich: in Rheinland-Pfalz, dem Spitzenrei-
ter in dieser Statistik für 2019, beträgt der Anteil 
44,2 %. Der Bundesdurchschnitt liegt bei 28,4 %. 
Bemerkenswert ist, dass mit Ausnahme von Bre-
men und Hamburg im Jahr 1999, der Anteil der 
Briefwähler/innen seit 1994 kontinuierlich ange-
stiegen ist - in jedem einzelnen Bundesland und 
zu jeder einzelnen Europawahl. 
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In der verwandten Statistik der abgegebenen Briefwahlstimmen im Verhältnis zur Anzahl der Wahlbe-
rechtigten sieht es ähnlich aus. Dort liegt Sachsen-Anhalt als Bundesland mit 9,7 % ebenfalls unterhalb 
des Magdeburger Referenzwertes. Der Bundesdurchschnitt liegt hier bei 17,4 %.

© Der Bundeswahlleiter, Wiesbaden 2017

insgesamt 2013 2009 2005 2002 1998 1994

Deutschland 46.976.341 13.430.468 28,6 24,3 21,4 18,7 18,0 16,0 13,4

Schleswig-Holstein 1.729.194 381.763 22,1 17,9 15,4 15,0 14,7 14,2 14,8

Mecklenburg-Vorpommern 938.587 224.762 23,9 18,2 15,4 12,0 11,2 8,4 8,2

Hamburg 984.926 364.213 37,0 30,5 28,6 24,0 25,4 24,4 20,1

Niedersachsen 4.681.871 1.032.318 22,0 18,6 16,2 15,2 15,5 14,7 11,9

Bremen 335.919 84.763 25,2 20,7 19,2 17,3 16,1 15,5 12,3

Brandenburg 1.512.145 325.299 21,5 16,2 15,4 12,9 10,7 8,2 5,8

Sachsen-Anhalt 1.263.474 225.955 17,9 15,3 13,8 12,4 12,0 9,7 8,7

Berlin 1.892.134 631.774 33,4 28,0 26,5 22,0 23,6 19,5 14,6

Nordrhein-Westfalen 9.938.461 3.057.487 30,8 25,9 23,4 22,8 20,2 18,2 14,5

Sachsen 2.509.684 529.395 21,1 16,4 16,1 14,9 12,5 10,6 12,0

Hessen 3.395.441 906.909 26,7 23,0 19,4 17,6 18,3 16,2 15,3

Thüringen 1.312.052 262.225 20,0 16,2 15,5 14,1 12,7 9,6 7,4

Rheinland-Pfalz 2.392.093 831.545 34,8 28,0 26,5 19,9 17,6 16,0 17,0

Bayern 7.441.006 2.773.317 37,3 35,3 29,1 21,3 22,7 20,4 14,5

Baden-Württemberg 6.053.943 1.644.374 27,2 22,3 19,0 17,5 17,1 15,9 12,4

Saarland 595.411 154.369 25,9 22,2 21,7 19,0 17,3 15,6 15,8

Anteil der Briefwählerinnen und Briefwähler
bei den Bundestagswahlen 1994 bis 2017 nach Ländern

(auf Grundlage des amtlichen Endergebnisses)

Land

BundestagswahlWähler bei der Bundestagswahl 2017

Anzahl

darunter Briefwähler

%
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Magdeburg als beliebtes Ziel für Kurzreisen 
Fremdenverkehrsstatistik 2018
LINA HANDREK

Datenbasis für die Auswertung der Fremdenverkehrs-
statistik bildet die monatliche Erhebung des Landes-
amtes für Statistik Sachsen-Anhalt auf Grundlage des 
Beherbergungsstatistikgesetzes (Beherb StatG) sowie 
des Bundesamtes für Statistik.

Auskunftspfl ichtig sind demnach alle Betriebe, die 
nach Einrichtung und Zweckbestimmung dazu die-
nen, mindestens 10 Gäste gleichzeitig zu beherber-
gen. Bei Campingplätzen müssen mindestens 10 
Stellplätze vorhanden sein1).

Die Daten werden monatlich ausgewiesen, wobei alle 
monatlichen Ergebnisse bis auf den Dezember des 
Jahres vorläufi g sind.

Zusätzlich hinzugezogen wurden die Daten der per-
manenten Gästebefragung der Landeshauptstadt 
Magdeburg mit Laufzeit 01.09.2016 – 02.09.2018, in 
Auftrag gegeben und freundlicher Weise zur Verfü-
gung gestellt von der Magdeburg Marketing Kon-
gress und Tourismus GmbH.

29

Fremdenverkehr

Dom, Hundertwasserhaus und Elbe. Diese Assoziati-
onen mit Magdeburg nannten Übernachtungsgäste, 
die im Zeitraum vom 01.09.2016 bis zum 02.09.2018 
von der Magdeburg Marketing Kongress und Touris-
mus GmbH (MMKT) zu ihrem Aufenthalt in der Lan-
deshauptstadt befragt wurden, am häufi gsten. Diese 
positiven Assoziationen könnten erklären, warum 
Magdeburg bei Übernachtungsgästen immer be-
liebter wird. Diese erfreuliche Entwicklung spiegelt 
sich auch in der Fortsetzung des positiven Trends 
der letzten Jahre bei den Besucherzahlen wieder. 
2018 kamen insgesamt 405 777 Übernachtungsgäs-
te in die Landeshauptstadt, was im Vergleich zum 
Vorjahr ein Plus von 13 469 Gästen bedeutet. Damit 
liegt in Sachsen-Anhalt nur noch die Region Harz mit 
1 003 185 Gästen im Jahr 2018 über der Gäste-Zahl 
Magdeburgs. Der Großteil (359 591) der Gäste kam 
dabei aus anderen Teilen Deutschlands zu Besuch in 
die Landeshauptstadt. 

 Sonderberichte
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Parallel zur steigenden Zahl der Gäste nahm auch die 
Anzahl der Übernachtungen zu. Die mittlere Aufent-
haltsdauer änderte sich im Vergleich zu den Vorjahren 
dagegen nicht. So bleiben die Gäste seit 2004 fort-
laufend im Durchschnitt für 1,7 Übernachtungen in 
Magdeburg. Damit ist Magdeburg ein beliebtes Ziel 
für Kurzreisen. Dies unterstreichen auch die Ergebnis-
se der permanenten Gästebefragung der MMKT. Von 
den Teilnehmenden der Befragung gaben 83,9 % der 
Übernachtungsgäste an, für 1 – 3 Nächste in Magde-
burg zu verweilen. 

Tagesgäste blieben zu 45,6 % für 4 – 6 Stunden, zu 
36,6 % für 7 - 8 Stunden in der Landeshauptstadt. 
Danach befragt, ob Magdeburg als Reiseziel weiter-
zuempfehlen sei, gaben 48,1 % der Teilnehmenden 
an, die Ottostadt für Kurzreisen zu empfehlen; 35,1 % 
gaben an, sie für einen Tagesausflug weiterzuemp-
fehlen.

In Sachsen-Anhalt insgesamt betrug die durch-
schnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste im Jahr 2018 
laut statistischem Landesamt 2,4 Tage, was ebenfalls 
der Dauer einer Kurzreise entspricht. 

Ein Blick auf die vergangenen Jahre macht deutlich, 
dass besonders der Monat September bei deutschen 
Gästen als Reisemonat beliebt ist, gefolgt vom Juni 
und Mai. Die Verteilung der Ankünfte über die Mo-
nate und Jahre hinweg sowie die Entwicklung des 
Trends der Gästezahl sind in der folgenden Grafik dar-
gestellt. Hier sind auch die beiden Besuchshochpha-
sen (Mai/Juni und September) der deutschen Gäste 
zu erkennen.

Bei ausländischen Gästen sind die Sommermonate 
Juli und August am beliebtesten. In der Grafik ist bei 
ihnen daher nur eine Spitze als Besucherhochphase 
zu sehen. Die Wintermonate sind bei allen Gästen 
gleichermaßen unbeliebt als Reisemonate, was sich 
in ganz Sachsen-Anhalt so verhält. 
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Anzahl der Ankünfte nach Herkunftsland im Vergleich - Top Ten

Herkunft An-
künfte Herkunft An-

künfte Herkunft An-
künfte Herkunft An-

künfte Herkunft An-
künfte

1 Niederlande 7 059   Niederlande 7 245   Niederlande 6 542   Niederlande 7 318   Niederlande 6 325   
2 Polen 4 580   Polen 4 414   Polen 3 862   Polen 3 512   Polen 2 873   
3 Dänemark 3 320   Dänemark 3 556   Dänemark 3 004   Dänemark 3 046   Dänemark 2 707   

4 Vereinigtes 
Königreich 2 995   Österreich 2 817   Österreich 2 642   Schweiz 2 673   Österreich 2 497   

5 Österreich 2 729   Schweiz 2 817   Vereinigtes 
Königreich 2 504   Österreich 2 668   Schweiz 2 236   

6 Schweiz 2 678   Vereinigtes 
Königreich 2 406   Schweiz 2 436   Vereinigtes 

Königreich 2 596   Vereinigtes 
Königreich 1 970   

7 China (inkl. 
Hongkong) 2 041   Russische 

Föderation 1 386   Belgien 1 632   Frankreich 1 526   Belgien 1 628   

8 Frankreich 1 606   Belgien 1 356   Frankreich 1 616   Schweden 1 517   Russische 
Föderation 1 498   

9 Schweden 1 585   Schweden 1 343   Schweden 1 612   Italien 1 428   Frankreich 1 361   

10 Belgien 1 440   China (inkl. 
Hongkong) 1 337   Italien 1 540   Russische 

Föderation 1 327   Tschechische 
Republik 1 250   

2014Rang-
platz

2018 2017 2016 2015

Die Herkunftsländer der ausländischen Gäste sind 
ganz unterschiedlich. Der Großteil der Gäste (87,4 %) 
kam 2018, wie in den Jahren davor, aus Europa. Die 
meisten (7 059 Gäste) kamen dabei, wie in den ver-
gangenen Jahren, erneut aus den Niederlanden. Gäs-
te aus Polen (4 580) und Dänemark (3 320) kamen am 
zweit- und dritthäufigsten nach Magdeburg. Diese 
Reihenfolge der Anzahl der Gäste nach Herkunftslän-
dern besteht mittlerweile seit über fünf Jahren. 

Die zweitgrößte Besuchergruppe kam aus Asien 
(8,2 %), wobei die meisten Gäste aus China (einschl. 
Hongkong) kamen (2 041 Gäste von insgesamt 3 743 
Gästen aus Asien). Die Anzahl der chinesischen Gäs-
te stieg damit im Vergleich zu den Vorjahren erneut, 
ebenso die durchschnittliche Anzahl an Übernach-
tungen pro chinesischem Gast. Im Durchschnitt blieb 
jeder chinesische Besucher für 4,6 Übernachtungen 
in Magdeburg. Diese Steigerungen könnte u. a. darin 
begründet sein, dass 2018 das 10-jährige Jubiläum 
der Städtepartnerschaft mit der chinesischen Stadt 
Harbin gefeiert wurde, was im Oktober 2018 auch 
Anlass für eine Städtepartnerschaftskonferenz war 
(die Partnerschaft mit Harbin besteht seit dem 2. Juli 
2008). Bei der Anzahl der Übernachtungen machte 
China mit 9 297 Übernachtungen nach den Nieder-
landen (10 179 Übernachtungen) und Polen (9 949 
Übernachtungen) den drittgrößten Teil der gesamten 
Übernachtungen aus. 

Im gesamten Bundesland Sachsen-Anhalt ist die Ver-
teilung der Herkunftsländer der Gäste ähnlich. Der 
größte Teil der ausländischen Gäste kam 2018 aus Eu-
ropa nach Sachsen-Anhalt, wobei die meisten Gäste 
(40 956) aus den Niederlanden kamen, gefolgt von 
Dänemark (25 490 Gäste) und Polen (23 140 Gäste). 
Von den insgesamt 15 411 Gästen aus Asien kam 
knapp ein Drittel (4 753 Gäste) aus China (einschl. 
Hongkong). Die Umfrage der MMKT ergab, dass die 
nach Magdeburg gereisten Tagesgäste überwiegend 
aus Sachsen-Anhalt kamen (51,4 %). Übernachtungs-
gäste kamen vor allem aus Niedersachsen (13,1 %) 
und Bayern (10,7 %). Für 43,9 % der aus Sachsen-An-
halt stammenden Gäste war der Besuch einer Veran-
staltung Grund dafür, die Landeshauptstadt zu besu-
chen. Für Gäste aus anderen Bundesländern und aus 
dem Ausland war vor allem das Sightseeing vorrangi-
ger Reisegrund. Für 60 % der ausländischen Befragten 
war zudem die Familie ein wichtiger Besuchsfaktor. 

Auch für die Unterbringung spielte die Familie eine 
bedeutende Rolle, vor allem bei den bis 25-Jährigen 
der durch die MMKT Befragten. 53,3 % dieser Alters-
gruppe übernachteten bei Verwandten/Bekannten, 
während alle älteren Gäste überwiegend in einem 
Hotel/Hotel garni schliefen. 
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Auch die Daten des Landesamtes für Statistik des 
Landes Sachsen-Anhalt belegen, dass die Gäste der 
Landeshauptstadt überwiegend Beherbergungsbe-
triebe aus dem Bereich der Hotelerie (d. h. Hotels, Ho-
tels garnis und Pensionen) für ihre Übernachtungen 
nutzten2).  Von insgesamt 692 213 Übernachtungen 
im Jahr 2018 wurden 477 912 in Hotels getätigt und 
119 980 in Hotels garnis (d. h. in Beherbergungsstät-
ten, die jedermann zugänglich sind und in denen als 
Mahlzeit höchstens ein Frühstück angeboten wird). 
Beide Beherbergungsbetriebe können damit ein Plus 
im Vergleich zum Vorjahr verzeichnen. In Pensionen 
wurden 22 856 Übernachtungen beobachtet, was 
im Vergleich zum Vorjahr einen Rückgang von 4,5 % 
bedeutet. Die Anzahl der Übernachtungen pro Bu-
chung stieg bei den Pensionen dagegen um 10,7 % 
auf durchschnittlich 3,1 Übernachtungen pro Gast. 
Damit liegen die Übernachtungen in Pensionen deut-
lich über dem Magdeburg weiten Durchschnitt von 
1,7 Übernachtungen pro Gast. Ausländische Gäste 
blieben durchschnittlich für 8,7 Übernachtungen in 
Pensionen und 1,9 Nächte in Hotels. Deutsche Gäs-
te blieben dagegen durchschnittlich für 3,0 Nächte 
in Pensionen und für 1,6 Nächte in Hotels. Es kann 
festgehalten werden, dass bei den Besuchenden der 
Landeshauptstadt Pensionen für längere Aufenthalte 
besonders beliebt sind. Worin die Aufenthaltsdauer 
begründet liegt (z. B. Familienurlaub, Geschäftsauf-
enthalt etc.) lässt sich jedoch nicht sagen.

Die Anzahl der Beherbergungsbetriebe der Stadt 
Magdeburg nahm 2018 erneut zu. So gab es 2018 
5 785 Schlafgelegenheiten in insgesamt 52 Betrieben 
(mit mind. 10 Betten). Die Auslastung der Betriebe 
stieg ebenfalls erneut und betrug zum Jahresende 
36,2 %. Zum Vergleich: Fünf Jahre zuvor, im Jahr 2013, 
gab es 38 Beherbergungsbetriebe in der Stadt, wel-
che eine Auslastung von 33,1 % hatten. Damit liegt 
die durchschnittliche Auslastung der Magdeburger 
Betriebe höher als die der Betriebe in Sachsen-Anhalt 
insgesamt, welche 2018 eine durchschnittliche Aus-
lastung von 32,5 % verzeichneten. 

Für das Bauhausjahr 2019 ist erneut eine positive Ent-
wicklung bei der Auslastung und der Zahl der Ankünf-
te in Magdeburg denkbar. Auch die Vorbereitungen 
im Zusammenhang mit der Bewerbung Magdeburgs 
als Kulturhauptstadt 2025 könnten dazu beitragen, 
dass überregional vermehrt positive Assoziationen 
mit der Landeshauptstadt verknüpft werden und die 
Gästezahlen in den kommenden Jahren weiter stei-
gen. 

                    
1) Die Abschneidegrenze wurde zum Januar 2012 von mindestens 9 Schlafgelegenheiten auf 10 erhöht. Somit sind die Werte in der Zeitreihe vor 2012 nur eingeschränkt mit den Folgejahren 

vergleichbar.

2) An dieser Stelle soll erneut auf die Datengrundlage verwiesen werden, welche sich nur auf gewerbliche Beherbergungsbetriebe ab 10 Schlafgelegenheiten bezieht. Private oder kleinere 

Angebote (z. B. über Airbnb) können nicht erfasst werden.
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Arbeitsmarkt- und Sozialdaten in Magdeburg
nach Stadtteilen
CAROLA MOCH, SEBASTIAN HARTUNG

Wirtschaft und  
Arbeitsmarkt

35

Seit dem Jahr 2018 werden der Landeshauptstadt 
Magdeburg von der Bundesagentur für Arbeit 
einige neue Strukturmerkmale in der kleinräu-
migen Statistik zu den Themen Arbeitslosigkeit, 
Leistungsempfänger nach SGB III, SGB II und zur 
Beschäftigtenstatistik zur Verfügung gestellt.

Arbeitslose
Die Daten der kleinräumigen Arbeitslosenstatis-
tik beinhalten folgende neue bzw. verändert ge-
fasste statistische Merkmale:

1. Arbeitslose insgesamt nach Sozialgesetz- buch 
III (SGB III) und Sozialgesetzbuch II  (SGB II)

2. Arbeitslose folgender Altersgruppen:        
- unter 25 Jahre 

 - 25 bis unter 35 Jahre 
 - 35 bis unter 45 Jahre 
 - 45 bis unter 55 Jahre  
 - über 55 Jahre 
3. Arbeitslose nach berufl ichem Bildungsstand: 

 - ohne abgeschlossene Berufsausbildung 
 - mit betrieblicher/Schulischer Berufsaus- 
    bildung     
 - mit akademischer Ausbildung

4. Arbeitslose nach schulischer Ausbildung:  
- ohne Schulabschluss    
- mit Hauptschulabschluss    
- mit mittlerer Reife     
- mit Abitur/(Fach-)Hochschulreife

 
Die Angaben für die einzelnen Stadtteile können 
Sie den nachfolgenden Tabellen entnehmen. 
Die Stadtteile Zipkeleben, Pechau und Randau-
Calenberge wurden zu den „Elbe-Ortschaften“ 

zusammengefügt. Aufgrund der neuen daten-
schutzrechtlichen Bestimmungen der Bundes-
agentur für Arbeit machte sich diese Zusammen-
legung erforderlich, da ab dem Jahr 2018 alle 
kleinräumigen Daten erst ab einer Anzahl von 
1 000 Einwohner ermittelt und den Gemeinden, 
so auch der Stadt Magdeburg, zur Verfügung ge-
stellt werden.

Im Dezember 2018 erreichte die Anzahl der Ar-
beitslosen in Magdeburg einen Stand von 10 158 
Personen. Der Anteil an der Zahl der erwerbsfä-
higen Bevölkerung im Alter von 15 bis unter 65 
Jahren (Stand 31.12.2018) hat somit einen Stand 
von 6,6 % erreicht und ist im Vergleich zum De-
zember 2017 um 0,3  % zurückgegangen. Nach 
absoluten Zahlen betrachtet, weist die Entwick-
lung von 10 653 Arbeitslosen im Dezember 2017 
auf 10 158 Arbeitslose im Dezember 2018 einen 
absoluten Rückgang von 495 Personen aus. 

Betrachtet man die Anzahl der Arbeitslosen nach 
den einzelnen Stadtteilen, hat der Stadtteil Su-
denburg die absolut höchste Anzahl der Arbeits-
losen mit insgesamt 1 008 Personen, gefolgt 
vom Stadtteil Neue Neustadt mit 979, Stadtfeld 
Ost mit 846 und Neu Olvenstedt mit 827 Arbeits-
losen. Die höchsten Anteile der Arbeitslosen an 
der erwerbsfähigen Bevölkerung weisen jedoch 
die Stadtteile Fermersleben und Kannenstieg mit 
jeweils 12,3  % auf, gefolgt von Neu Olvenstedt 
mit 11,4 % und dem Stadtteil Neustädter See mit 
10,5 %. Die niedrigsten Anteile haben die Stadt-
teile Prester (1,5 %) und Herrenkrug (1,9 %). 

 Sonderberichte
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Die Auswertung der Altersgruppen je Stadtteil 
zeigt, dass der Stadtteil Neue Neustadt mit 114 
die höchste Anzahl der Arbeitslosen in der Al-
tersgruppe der Jugendlichen unter 25 Jahre in-
nerhalb der Stadt Magdeburg hat, gefolgt von 
Sudenburg (98) und Neu Olvenstedt (81). In Su-
denburg hat die Altersgruppe zwischen 25 bis 
unter 35 Jahren mit 330 den höchsten Anteil 
(32,7  %) verglichen mit allen weiteren Alters-
gruppen in diesem Stadtteil und hält darüber hi-
naus im Vergleich aller Stadtteile in Magdeburg 
den absoluten „Spitzenplatz“ in dieser Alters-
gruppe mit 11,5 %. Es folgen in absoluten Werten 
die Neue Neustadt mit 292 und Stadtfeld Ost mit 
277 Arbeitslosen in dieser Altersgruppe. Die Al-
tersgruppe der Arbeitslosen von 35 bis unter 45 
Jahren ist wiederum im Stadtteil Sudenburg mit 
238 Personen, im Stadtteilvergleich mit 10,2%, 
am stärksten vertreten. Im Stadtteil Neue Neu-
stadt sind 219 Arbeitslose (9,4 %) und im Stadt-
teil Stadtfeld Ost 213 Arbeitslosen (9,1 %) im Al-
ter von 35 bis unter 45 Jahre registriert. 

Arbeitslose der Altersgruppe zwischen 45 bis 
unter 55 Jahre erreichen im Stadtteil Neue Neu-
stadt mit 201 Arbeitslosen den höchsten Wert. 
Die Stadtteile Sudenburg und Stadtfeld Ost  lie-
gen mit 181 bzw. 179 Arbeitslosen in der wei-
teren Rangfolge. Die Altersgruppe der über 
55-Jährigen ist im Stadtteil Neu Olvenstedt mit 
170 Arbeitslosen primär vertreten, gefolgt von 
Sudenburg mit 161 und Neue Neustadt mit 153 
Arbeitslosen. 

Die Zahlen zu den beruflichen Abschlüssen zei-
gen, dass im Stadtteil Neue Neustadt (535) und 
in Sudenburg (531), mit einem relativen Wert von 
jeweils 11,5  %, der höchste Anteil Arbeitsloser 
ohne Berufsabschluss in der Stadt Magdeburg 
wohnt. Des Weiteren haben auch 433 Arbeitslose 
in Sudenburg mit 9,2 % und 395 Arbeitslose im 
Stadtteil Neue Neustadt mit 8,4 % den höchsten 
Stadteilanteil innerhalb der Gruppe „Arbeitslose 
mit Berufsausbildung“ in Magdeburg. Arbeitslo-
se mit akademischer Ausbildung leben insbeson-
dere im Stadtteil Stadtfeld Ost (139) und in der 
Altstadt (98).

Übersicht: Entwicklung ausgewählter Arbeitsmarkt- und Sozialdaten in Magdeburg
(Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit)

Juni 2019 März 2019 Dezember 2018 September 2018 Juni 2018

Arbeitslosenanteil, 
SGB II + III, gesamt
(in Prozent) 

6,5 6,9 6,6 7,1 7,0

Langzeitarbeitslosenanteil, 
SGB II + III, gesamt
(in Prozent) 

2,1 2,1 2,1 2,4 2,3

Sozialversicherungspflichtige Beschäftigte (Wohnort), gesamt
(in Prozent) k. A. k. A. 61,4 61,4 60,6

Leistungsempfänger *
nach SGB III, gesamt
(Anzahl) 

2 118 2 519 2 285 2 173 2 179

Personen in Bedarfsgemeinschaften nach SGB II, gesamt
(Anzahl) k.A. 30 187 30 108 30 717 31 250

Nichterwerbsfähige Leistungsempfänger nach SGB II
(Anzahl) 7 390 7 425 7 440 7 610 7 728

SGB II-Leistungen insgesamt 
(in Mio. Euro) k. A. 14,631 14,028 14,723 14,897

k. A. - keine Angabe vorhanden 
Bemerkungen:
- Anteile berechnet an der Erwerbsfähigen Bevölkerung im Alter von 15 bis unter 65 Jahren
- *Leistungsempfänger nach SGB III: Empfänger von ALG I bei Weiterbildung nicht enthalten.

Merkmale
Stadt Magdeburg

- Die grau unterlegten Felder weisen auf aktuell vorhandene Stadtteildaten hin. Die Anzahl der Langzeitarbeitslosen wird für den Kleinraum (Stadtteile, 
Statistische Bezirke) durch die Bundesagentur für Arbeit nicht mehr ermittelt.
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Leistungsempfänger nach SGB III

Die Leistungsempfänger nach SGB III sind Emp-
fänger von Arbeitslosengeld.

In Magdeburg erhielten 2 285 Arbeitslose diese 
Lohnersatzleistung zum Stand Dezember 2018. 
Gegenüber dem Vorjahr Dezember 2017 erhöh-
te sich die Gesamtzahl der Empfänger von Ar-
beitslosengeld innerhalb eines Jahres von 2 174 
um 111 Arbeitslose auf 2 285. Das entspricht ei-
nem Anstieg von 5,1 %. 

Im Stadtteilvergleich sind schwerpunktmäßig 
die Stadtteile Neue Neustadt (48), Cracau und 
Neu Olvenstedt (jeweils 24), Neustädter See (22) 
und Neustädter Feld (18) zu benennen, in denen 
der zahlenmäßig höchste Zuwachs von Arbeits-
losengeldempfänger registriert ist. 

Nennenswerte rückläufige Entwicklungen bei 
der Anzahl der Empfänger von Arbeitslosengeld 
zeigten sich in den Stadtteilen Neustädter See 
mit -22, Leipziger Straße mit -16 und Sudenburg 
mit -12 Personen.  

Weitere Strukturmerkmale für diese kleinräumi-
ge Auswertung werden durch die Bundesagen-
tur für Arbeit nicht mehr zur Verfügung gestellt 
und liegen demzufolge nicht vor.
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Amt für Statistik, Wahlen und demografische Stadtentwicklung

Empfänger von Arbeitslosengeld 2017/2018

Dezember 2018
Dezember 2017

Bedarfsgemeinschaften nach SGB II

Der rückläufige Trend, den es beim Vergleich des Be-
standes an Bedarfsgemeinschaften und den dort le-
benden Personen von Ende 2017 im Vergleich zu Ende 
2016 gegeben hat, hält auch für das Berichtsjahr 2018 
an, hat sich sogar nochmals erhöht. Die zum Stichtag 
des 31.12.2018 insgesamt 16 338 in Magdeburg vor-
liegenden Bedarfsgemeinschaften gemäß SGB II sind 
im Vergleich zum Vorjahreswert (17 400 Bedarfsge-
meinschaften) um 6,1 Prozent zurückgegangen (von 
2017 zu 2016 waren es 4,2 Prozent weniger).

Selbiges gilt für die in Bedarfsgemeinschaften leben-
den Personen im Dezember 2018. Die Personenzahl 
hat sich von 31 590 im Jahr 2017 auf 30 108 im Jahr 
2018 verringert, dies entspricht 4,7 Prozent (von 2017 
zu 2016 waren es 1,8 Prozent weniger).

Definition

Arbeitslosengeld (Alg) als Lohnersatzleistung wird 
Arbeitslosen anstelle des ausfallenden Arbeitsentgel-
tes gezahlt. Der Leistungsanspruch beträgt 60 % bzw. 
67 % des zuletzt erhaltenen pauschalierten Nettoar-
beitsentgeltes. Die Anspruchsdauer beträgt mindes-
tens 180 Kalendertage, bei älteren Arbeitslosen kann 
sie bis 720 Kalendertage betragen. Anspruchsvor-
aussetzungen sind Arbeitslosigkeit, die Erfüllung der 
Anwartschaftszeit sowie die Arbeitslosmeldung bei 
einer Agentur für Arbeit. Darüber hinaus sind Arbeits-
lose verpflichtet, im Rahmen der Eigenbemühungen 
alle Möglichkeiten der beruflichen Eingliederung zu 
nutzen.
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Gemessen an den 
Werten des Jahres 
2012 ist die Anzahl 
der Bedarfsgemein-
schaften nach SGB II 
in Magdeburg nun um 
15,5 Prozent bzw. die 
Personenzahl um 8,5 
Prozent gesunken.

Dieser positive Ver-
lauf spiegelt sich na-
türlich auch in den 
Stadtteilen Magde-
burgs wider, wobei 
kaum eine Ausnahme 
vorliegt. Gerade die 
bevölkerungsreichen 
Stadtteile weisen teils 
hohe Rücklaufquoten 
an SGB-II-Bedarfsge-
meinschaften und 
den darin lebenden 
Personen im Jahr 2018 auf, bspw. verzeichnet Stadt-
feld West einen Rückgang um 9,6 Prozent an Bedarfs-
gemeinschaften sowie 8,8 Prozent an Personen, Su-
denburg um 9,0 respektive 6,5 Prozent. Aber auch die 
Stadtteile Stadtfeld Ost und Leipziger Straße haben 
noch höhere Rückgänge als Magdeburg insgesamt.

Die mit Abstand höchsten Abnahmen verbuchen die 
gering bewohnten Nachbarstadtteile Herrenkrug 
(29,7 Prozent weniger Bedarfsgemeinschaften und 
34,4 Prozent weniger Personen) und Berliner Chaus-
see (22,9 bzw. 23,5 Prozent weniger) im Osten Mag-
deburgs, gefolgt vom ebenfalls in der Nähe befindli-
chen Prester (17,2 bzw. 12,5 Prozent weniger).

Die einzigen Ausnahmen des Trends bilden die Stadt-
teile Lemsdorf, Werder und Brückfeld. So gibt es im 
erstgenannten Lemsdorf einen Anstieg an Bedarfs-
gemeinschaften um 6,4 sowie an Personen um 4,6 
Prozent.

Die gesamte Spannweite der prozentualen Verände-
rungen von 2018 zu 2017 in den Stadtteilen wird in 
den folgenden Abbildungen ersichtlich. Diese sind 
aufsteigend nach der Höhe des beim Vorjahresver-
gleich entstehenden Prozentwertes für die Bedarfs-
gemeinschaften sortiert.

 
Regionale Unterschiede finden sich ebenfalls bei der 
Betrachtung, wie viel Prozent der Kinder unter 18 Jah-
ren in Magdeburg in Bedarfsgemeinschaften nach 
SGB II leben (siehe dazu die Karte auf Seite 41). So 
zeigt sich unter den Stadtteilen eine enorme Spann-
weite der Anteile von minimal 1,7 Prozent in Hopfen-
garten bis maximal 49,4 Prozent in Kannenstieg. Wäh-
rend bei ersterem also fast gar keine Kinder unter 18 
Jahren betroffen sind, wohnen bei letzterem fast die 
Hälfte in Bedarfsgemeinschaften. 

Ähnlich hohe Werte erreichen neben Kannenstieg 
auch deren Nachbarstadtteile Neustädter See und 
Neue Neustadt mit 47,6 und 44,5 Prozent, sowie Neu 
Olvenstedt und Fermersleben mit jeweils 46,7 Pro-
zent. Diese Stadtteile weisen bis auf Neue Neustadt 
auch die höchsten Arbeitslosenanteile in Magdeburg 
auf. Immerhin noch rund ein Drittel aller Kinder unter 
18 Jahren leben in den Stadtteilen Sudenburg (36,8 
Prozent), Leipziger Straße (36,6 Prozent) und Salbke 
(33,9 Prozent) in Bedarfsgemeinschaften, aber auch 
in Altstadt (33,3 Prozent). Gleichermaßen ist Neustäd-
ter Feld zu nennen (32,8 Prozent). 

Demzufolge lässt sich eine Häufung in den nördli-
chen Stadtteilen und denen der Stadtmitte westlich 
der Elbe erkennen (ausgenommen Stadtfeld).
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Prozentuale Veränderung der Bedarfsgemeinschaften nach SGB II
in Magdeburg bei den Vorjahresvergleichen von 2013 bis 2018
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Im Gegensatz dazu leben in den Randgebieten Mag-
deburgs kaum Kinder unter 18 Jahren in Bedarfsge-
meinschaften gemäß SGB II. In Herrenkrug, Alt Ol-
venstedt, Diesdorf und Beyendorf – Sohlen sind rund 
5 Prozent der Kinder betroffen, in Ottersleben 3 Pro-
zent. Hinzu kommen neben Hopfengarten die Stadt-
teile Nordwest und Werder mit 2,3 bzw. 6,6 Prozent.

Heruntergebrochen auf den gesamtstädtischen Wert 
beträgt die Rate der in Bedarfsgemeinschaften le-
benden Kinder unter 18 Jahren in Magdeburg 26,8 
Prozent, letztlich betrifft dies also knapp jedes vierte 
Kind.

-35 -30 -25 -20 -15 -10 -5 0 5 10 15

Herrenkrug
Berliner Chaussee

Prester
Beyendorf-Sohlen

Hopfengarten
Nordwest

Rothensee
Stadtfeld West

Sudenburg
Neu Olvenstedt

Reform
Stadtfeld Ost

Neustädter Feld
Leipziger Straße
Elbe-Ortschaften

Cracau
Alt Olvenstedt

Neue Neustadt
Diesdorf
Buckau

Westerhüsen
Altstadt

Fermersleben
Neustädter See

Ottersleben
Salbke

Alte Neustadt
Kannenstieg

Brückfeld
Werder

Lemsdorf
Magdeburg

-35 -30 -25 -20 -15 -10 -5 0 5 10 15

Herrenkrug
Berliner Chaussee

Prester
Beyendorf-Sohlen

Hopfengarten
Nordwest

Rothensee
Stadtfeld West

Sudenburg
Neu Olvenstedt

Reform
Stadtfeld Ost

Neustädter Feld
Leipziger Straße
Elbe-Ortschaften

Cracau
Alt Olvenstedt

Neue Neustadt
Diesdorf
Buckau

Westerhüsen
Altstadt

Fermersleben
Neustädter See

Ottersleben
Salbke

Alte Neustadt
Kannenstieg

Brückfeld
Werder

Lemsdorf
Magdeburg
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Amt für Statistik, Wahlen und demografische Stadtentwicklung

Prozentuale Veränderung der Bedarfsgemeinschaften
nach SGB II in den Stadtteilen im Vergleich zum Vorjahr
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© Landeshauptstadt Magdeburg, Amt für Statistik, Wahlen und demografische Stadtentwicklung

Anteil der Kinder unter 18 Jahren in Bedarfsgemeinschaften an allen

Kindern unter 18 Jahren in der Stadt Magdeburg nach Stadtteilen*

keine Angaben

bis unter 10 %

10 % bis unter 20 %

20 % bis unter 30%

30 % bis unter 40 %

40 % und mehr

(Quelle: Bundesagentur für Arbeit, Stand Dezember 2018)

*Elbe-Ortschaften (bestehen aus den Stadtteilen

Pechau, Randau-Calenberge und Zipkeleben)
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Tabellenteil: Arbeitsmarkt- und Sozialdaten in Magdeburg nach Stadtteilen

Arbeitslose in Magdeburg nach Stadtteilen, Stand: Dezember 2018 
(Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit)

Gesamt  Männer Frauen Gesamt  Männer Frauen Gesamt Männer Frauen
01 Altstadt         10 163           5 514           4 649              608              376              232 6,0             6,8             5,0             
02 Werder           1 856              990              866                57                32                25 3,1             3,2             2,9             
04 Alte Neustadt           8 454           4 760           3 694              349              191              158 4,1             4,0             4,3             
06 Neue Neustadt         10 338           5 716           4 622              979              552              427 9,5             9,7             9,2             
08 Neustädter See           6 213           3 384           2 829              655              398              257 10,5           11,8           9,1             
10 Kannenstieg           3 098           1 575           1 523              381              185              196 12,3           11,7           12,9           
12 Neustädter Feld           5 793           2 967           2 826              481              249              232 8,3             8,4             8,2             
18 Nordwest           2 777           1 418           1 359                62                36                26 2,2             2,5             1,9             
20 Alt Olvenstedt           2 632           1 326           1 306                65                42                23 2,5             3,2             1,8             
22 Neu Olvenstedt           7 231           3 734           3 497              827              437              390 11,4           11,7           11,2           
24 Stadtfeld Ost         17 924           9 015           8 909              846              485              361 4,7             5,4             4,1             
26 Stadtfeld West           8 662           4 340           4 322              496              291              205 5,7             6,7             4,7             
28 Diesdorf           2 268           1 169           1 099                50                30                20 2,2             2,6             1,8             
30 Sudenburg         12 000           6 378           5 622           1 008              601              407 8,4             9,4             7,2             
32 Ottersleben           6 751           3 407           3 344              193              113                80 2,9             3,3             2,4             
34 Lemsdorf           1 454              790              664                95                62                33 6,5             7,8             5,0             
36 Leipziger Straße           9 446           4 840           4 606              758              431              327 8,0             8,9             7,1             
38 Reform           6 017           3 014           3 003              399              241              158 6,6             8,0             5,3             
40 Hopfengarten           2 888           1 509           1 379                85                47                38 2,9             3,1             2,8             
44 Buckau           4 549           2 365           2 184              331              191              140 7,3             8,1             6,4             
46 Fermersleben           2 504           1 376           1 128              307              178              129 12,3           12,9           11,4           
48 Salbke           2 856           1 516           1 340              204              114                90 7,1             7,5             6,7             
50 Westerhüsen           2 048           1 069              979              117                68                49 5,7             6,4             5,0             
52 Brückfeld           2 036           1 053              983              109                53                56 5,4             5,0             5,7             
54 Berliner Chaussee           1 508              757              751                32                15                17 2,1             2,0             2,3             
56 Cracau           5 430           2 761           2 669              316              170              146 5,8             6,2             5,5             
58 Prester           1 377              703              674                21                11                10 1,5             1,6             1,5             
64 Herrenkrug              896              519              377                17 * * 1,9             * *
66 Rothensee           1 755              947              808              105                55                50 6,0             5,8             6,2             
74 Elbe-Ortschaften              823              426              397                20                10                10 2,4             2,3             2,5             
78 Beyendorf-Sohlen              796              414              382                27                17                10 3,4             4,1             2,6             

keine Zuordnung möglich -                  -                  -              158              136                22                  -                  -                  - 

Magdeburg       152 757         79 930         72 827         10 158           5 822           4 336 6,6             7,3             6,0             
1) Erwerbsfähige Bevölkerung zwischen 15 und unter 65 Jahren mit Hauptwohnsitz in Magdeburg (Stand: 31.12.2018, Quelle: Einwohnermelderegister)

STT-Nr. Arbeitslose Anteil in % an 1)

Stadtteil Erwerbsfähige Bevölkerung 1)
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Arbeitslose Deutsche und Ausländer in Magdeburg nach Stadtteilen, Stand: Dezember 2018 
(Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit)

Erwerbsfähige 
Bevölkerung 1)

Gesamt Gesamt Deutsche Ausländer Gesamt Deutsche Ausländer
01 Altstadt                          10 163                 608                 384                 222 6,0                 3,8                 2,2                 
02 Werder                            1 856                   57 * * 3,1                 * *
04 Alte Neustadt                            8 454                 349                 268                   81 4,1                 3,2                 1,0                 
06 Neue Neustadt                          10 338                 979                 677                 299 9,5                 6,5                 2,9                 
08 Neustädter See                            6 213                 655                 464                 180 10,5               7,5                 2,9                 
10 Kannenstieg                            3 098                 381                 263                 110 12,3               8,5                 3,6                 
12 Neustädter Feld                            5 793                 481                 415                   66 8,3                 7,2                 1,1                 
18 Nordwest                            2 777                   62                   62                      - 2,2                 2,2                 -                
20 Alt Olvenstedt                            2 632                   65 * * 2,5                 * *
22 Neu Olvenstedt                            7 231                 827                 708                 118 11,4               9,8                 1,6                 
24 Stadtfeld Ost                          17 924                 846                 719                 127 4,7                 4,0                 0,7                 
26 Stadtfeld West                            8 662                 496                 458                   38 5,7                 5,3                 0,4                 
28 Diesdorf                            2 268                   50                   50                      - 2,2                 2,2                 -                
30 Sudenburg                          12 000              1 008                 801                 203 8,4                 6,7                 1,7                 
32 Ottersleben                            6 751                 193 * * 2,9                 * *
34 Lemsdorf                            1 454                   95                   85                   10 6,5                 5,8                 0,7                 
36 Leipziger Straße                            9 446                 758                 534                 220 8,0                 5,7                 2,3                 
38 Reform                            6 017                 399                 301                   96 6,6                 5,0                 1,6                 
40 Hopfengarten                            2 888                   85 * * 2,9                 * *
44 Buckau                            4 549                 331                 298                   33 7,3                 6,6                 0,7                 
46 Fermersleben                            2 504                 307                 264                   43 12,3               10,5               1,7                 
48 Salbke                            2 856                 204                 155                   49 7,1                 5,4                 1,7                 
50 Westerhüsen                            2 048                 117                 107                   10 5,7                 5,2                 0,5                 
52 Brückfeld                            2 036                 109                   88                   19 5,4                 4,3                 0,9                 
54 Berliner Chaussee                            1 508                   32 * * 2,1                 * *
56 Cracau                            5 430                 316                 295                   21 5,8                 5,4                 0,4                 
58 Prester                            1 377                   21                   21 * 1,5                 1,5                 
64 Herrenkrug                               896                   17 * * 1,9                 * *
66 Rothensee                            1 755                 105                   89                   16 6,0                 5,1                 0,9                 
74 Elbe-Ortschaften                               823                   20                   20                      - 2,4                 2,4                 -                
78 Beyendorf-Sohlen                               796                   27                   27                      - 3,4                 3,4                 -                

keine Zuordnung möglich                                    -                 158                 147                   11 -                * *

Magdeburg                        152 757            10 158              8 136              1 984 6,6                 5,3                 1,3                 
1) Erwerbsfähige Bevölkerung zwischen 15 und unter 65 Jahren mit Hauptwohnsitz in Magdeburg (Stand: 31.12.2018, Quelle: Einwohnermelderegister)

STT-Nr. Stadtteil
Arbeitslose Anteil in % an 1)



44

Statistischer Quartalsbericht 2/2019 Landeshauptstadt Magdeburg

 Sonderberichte

Arbeitslose insgesamt, nach SGB II und SGB III in Magdeburg nach Stadtteilen, Stand: Dezember 2018
Quelle: Bundesagentur für Arbeit

Insgesamt nach SGBII nach SGB III SGBII SGBIII 

01 Altstadt                608                443                165 72,9                 27,1                 
02 Werder                  57                  38                  19 66,7                 33,3                 
04 Alte Neustadt                349                223                126 63,9                 36,1                 
06 Neue Neustadt                979                779                200 79,6                 20,4                 
08 Neustädter See                655                528                127 80,6                 19,4                 
10 Kannenstieg                381                306                  75 80,3                 19,7                 
12 Neustädter Feld                481                352                129 73,2                 26,8                 
18 Nordwest                  62                  20                  42 32,3                 67,7                 
20 Alt Olvenstedt                  65                  30                  35 46,2                 53,8                 
22 Neu Olvenstedt                827                671                156 81,1                 18,9                 
24 Stadtfeld Ost                846                560                286 66,2                 33,8                 
26 Stadtfeld West                496                360                136 72,6                 27,4                 
28 Diesdorf                  50                  29                  21 58,0                 42,0                 
30 Sudenburg             1 008                800                208 79,4                 20,6                 
32 Ottersleben                193                101                  92 52,3                 47,7                 
34 Lemsdorf                  95                  79                  16 83,2                 16,8                 
36 Leipziger Straße                758                605                153 79,8                 20,2                 
38 Reform                399                298                101 74,7                 25,3                 
40 Hopfengarten                  85                  47                  38 55,3                 44,7                 
44 Buckau                331                252                  79 76,1                 23,9                 
46 Fermersleben                307                266                  41 86,6                 13,4                 
48 Salbke                204                145                  59 71,1                 28,9                 
50 Westerhüsen                117                  85                  32 72,6                 27,4                 
52 Brückfeld                109                  74                  35 67,9                 32,1                 
54 Berliner Chaussee                  32                  13                  19 40,6                 59,4                 
56 Cracau                316                218                  98 69,0                 31,0                 
58 Prester                  21 * * * *
64 Herrenkrug                  17 * * * *
66 Rothensee                105                  67                  38 63,8                 36,2                 
74 Elbe-Ortschaften                  20 * * * *
78 Beyendorf-Sohlen                  27                  12                  15 44,4                 55,6                 

keine Zuordnung möglich                158                140                  18 88,6                 11,4                 

Magdeburg           10 158             7 569             2 589 74,5                 25,5                 

Arbeitslose Anteil in %
STT-Nr. Stadtteile
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Arbeitslose nach Altersgruppen, Stand Dezember 2018
Quelle: Bundesagentur für Arbeit

unter 25 25 bis unter 35 35 bis unter 45 45 bis unter 55 über 55 
01 Altstadt                          50                        187                       132                     129                     110 
02 Werder *                          20                         16                       11 *
04 Alte Neustadt                          35                          83                         84                       67                       80 
06 Neue Neustadt                        114                        292                       219                     201                     153 
08 Neustädter See                          57                        174                       168                     131                     125 
10 Kannenstieg                          38                        109                       101                       67                       66 
12 Neustädter Feld                          58                        123                       108                       91                     101 
18 Nordwest * * *                       14                       28 
20 Alt Olvenstedt * *                         12                       15                       25 
22 Neu Olvenstedt                          81                        227                       184                     165                     170 
24 Stadtfeld Ost                          60                        277                       213                     179                     117 
26 Stadtfeld West                          47                        122                       111                     114                     102 
28 Diesdorf * *                         12                       11                       17 
30 Sudenburg                          98                        330                       238                     181                     161 
32 Ottersleben                          14                          34                         31                       49                       65 
34 Lemsdorf *                          26                         23                       26 *
36 Leipziger Straße                          78                        247                       153                     156                     124 
38 Reform                          49                          94                         98                       78                       80 
40 Hopfengarten *                          10                         23                       18                       29 
44 Buckau                          26                        122                         79                       64                       40 
46 Fermersleben                          38                        104                         62                       57                       46 
48 Salbke                          28                          42                         42                       44                       48 
50 Westerhüsen *                          29                         28 *                       29 
52 Brückfeld * *                         24                       28                       27 
54 Berliner Chaussee * * * *                       14 
56 Cracau                          19                          79                         75                       76                       67 
58 Prester * * * * *
64 Herrenkrug * * * * *
66 Rothensee *                          23                         24                       28 *
74 Elbe-Ortschaften * * * * *
78 Beyendorf-Sohlen * * * *                       11 

keine Zuordnung 
möglich                          39                          50                         46                       16 *

Magdeburg                        976                     2 868                    2 336                  2 074                  1 904 

Arbeitslose … JahreSTT-
Nr. Stadtteile
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Arbeitslose nach Bildungsstand, Stand Dezember 2018
Quelle: Bundesagentur für Arbeit

ohne 
Berufsausbildung

mit 
Berufsausbildung

mit akademischer 
Ausbildung

ohne 
Schulabschluss

mit Hauptschul-
abschluss

mit Mittlerer 
Reife mit Abitur

01 Altstadt                        284                        226                         98                     100                       82                   181                   179 
02 Werder                          17                          26                         14 * *                     16                     25 
04 Alte Neustadt                        135                        156                         58                       41                       62                   129                     91 
06 Neue Neustadt                        535                        395                         49                     212                     251                   273                   104 
08 Neustädter See                        341                        275                         39                     134                     172                   186                     89 
10 Kannenstieg                        202                        161                         18                       87                       83                   115                     47 
12 Neustädter Feld                        216                        242                         23                       76                     155                   169                     47 
18 Nordwest                          10                          42                         10 * *                     33                     15 
20 Alt Olvenstedt                          12                          42                         11 *                       16                     31 *
22 Neu Olvenstedt                        396                        393                         38                     170                     270                   269                     79 
24 Stadtfeld Ost                        311                        396                       139                       79                     186                   295                   238 
26 Stadtfeld West                        179                        273                         44                       64                     144                   204                     64 
28 Diesdorf                          14                          32 * *                       11                     24 *
30 Sudenburg                        531                        433                         44                     173                     309                   312                   126 
32 Ottersleben                          44                        127                         22                       19                       39                     96                     29 
34 Lemsdorf                          35                          59 *                       19                       24                     39 *
36 Leipziger Straße                        407                        299                         52                     151                     188                   213                   109 
38 Reform                        176                        187                         36                       65                       95                   138                     61 
40 Hopfengarten                          15                          57                         13 * *                     45                     20 
44 Buckau                        145                        149                         37                       48                       85                   116                     64 
46 Fermersleben                        159 * *                       66                       98                     94                     21 
48 Salbke                        103                          91                         10                       33                       55                     66                     26 
50 Westerhüsen *                          66 *                       16                       34                     44                     11 
52 Brückfeld *                          55 *                       13                       25                     42                     15 
54 Berliner Chaussee *                          22 * * *                     18 *
56 Cracau                          97                        192                         27                       29                       90                   127                     51 
58 Prester *                          15 * * *                     11 *
64 Herrenkrug *                          12 * * * * *
66 Rothensee *                          52 *                       17                       28                     36                     13 
74 Elbe-Ortschaften *                          17 * * *                     13 *
78 Beyendorf-Sohlen *                          16 * * *                     11 *

keine Zuordnung 
möglich                        115                          42 *                       41                       62                     36 *

Magdeburg                     4 637                     4 689                       832                  1 684                  2 616                3 391                1 572 

Arbeitslose

STT-
Nr. Stadtteile



47

Statistischer Quartalsbericht 2/2019 Landeshauptstadt Magdeburg

 Sonderberichte
B

ed
ar

fs
ge

m
ei

ns
ch

af
te

n 
na

ch
 S

G
B

 II
 n

ac
h 

St
ad

tte
ile

n 
in

 M
ag

de
bu

rg
, S

ta
nd

: D
ez

em
be

r 2
01

8
Q

ue
lle

: B
un

de
sa

ge
nt

ur
 fü

r A
rb

ei
t

in
sg

es
am

t
m

it 
1 

Pe
rs

on
m

it 
2 

Pe
rs

on
en

 
m

it 
3 

un
d 

m
eh

r 
Pe

rs
on

en
Si

ng
le

-B
G

Al
le

in
er

zi
eh

-
en

de
-B

G
Pa

rtn
er

-B
G

 
oh

ne
 K

in
de

r 
Pa

rtn
er

-B
G

 
m

it 
Ki

nd
er

n
m

it 
Za

hl
un

gs
an

sp
ru

ch
 

G
es

am
tre

ge
lle

is
tu

ng
 1)

m
it 

Za
hl

un
gs

an
sp

ru
ch

 a
uf

 
Ko

st
en

 d
er

 U
nt

er
ku

nf
t

Pe
rs

on
en

 in
 B

G
  

in
sg

es
am

t
Ki

nd
er

 u
nt

er
 1

8 
Ja

hr
e

01
Al

ts
ta

dt
91

3
   

   
   

   
  

57
2

   
   

   
   

   
12

7
   

   
   

   
21

4
   

   
   

   
   

   
 

57
1

   
   

   
   

 
91

   
   

   
   

   
 

76
   

   
   

   
   

   
  

16
6

   
   

   
   

   
90

8
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

85
1

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
1 

74
5

   
   

   
   

   
   

  
54

8
   

   
   

   
   

   
02

W
er

de
r

72
   

   
   

   
   

 
52

   
   

   
   

   
  

*
*

51
   

   
   

   
   

*
*

*
70

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

67
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
10

5
   

   
   

   
   

   
   

  
21

   
   

   
   

   
   

  
04

Al
te

 N
eu

st
ad

t
51

0
   

   
   

   
  

32
1

   
   

   
   

   
99

   
   

   
   

  
90

   
   

   
   

   
   

   
31

9
   

   
   

   
 

84
   

   
   

   
   

 
48

   
   

   
   

   
   

  
51

   
   

   
   

   
  

50
7

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
49

4
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

87
7

   
   

   
   

   
   

   
  

24
1

   
   

   
   

   
   

06
N

eu
e 

N
eu

st
ad

t
1 

64
7

   
   

   
  

95
6

   
   

   
   

   
28

4
   

   
   

   
40

7
   

   
   

   
   

   
 

95
3

   
   

   
   

 
25

1
   

   
   

   
  

12
3

   
   

   
   

   
   

29
7

   
   

   
   

   
1 

64
0

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

1 
56

1
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
3 

27
6

   
   

   
   

   
   

  
1 

14
3

   
   

   
   

   
08

N
eu

st
äd

te
r S

ee
1 

11
9

   
   

   
  

64
5

   
   

   
   

   
14

6
   

   
   

   
32

8
   

   
   

   
   

   
 

64
1

   
   

   
   

 
14

8
   

   
   

   
  

77
   

   
   

   
   

   
  

23
8

   
   

   
   

   
1 

11
4

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

1 
04

2
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
2 

31
7

   
   

   
   

   
   

  
83

1
   

   
   

   
   

   
10

Ka
nn

en
st

ie
g

64
8

   
   

   
   

  
31

5
   

   
   

   
   

14
6

   
   

   
   

18
7

   
   

   
   

   
   

 
31

4
   

   
   

   
 

13
3

   
   

   
   

  
54

   
   

   
   

   
   

  
13

1
   

   
   

   
   

64
4

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
59

3
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

1 
35

5
   

   
   

   
   

   
  

47
4

   
   

   
   

   
   

12
N

eu
st

äd
te

r F
el

d
80

5
   

   
   

   
  

45
4

   
   

   
   

   
17

9
   

   
   

   
17

2
   

   
   

   
   

   
 

45
1

   
   

   
   

 
18

1
   

   
   

   
  

64
   

   
   

   
   

   
  

87
   

   
   

   
   

  
79

9
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

77
0

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
1 

45
6

   
   

   
   

   
   

  
46

6
   

   
   

   
   

   
18

N
or

dw
es

t
70

   
   

   
   

   
 

52
   

   
   

   
   

  
*

*
52

   
   

   
   

   
*

*
*

70
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
58

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

97
   

   
   

   
   

   
   

   
 

16
   

   
   

   
   

   
  

20
Al

t O
lv

en
st

ed
t

60
   

   
   

   
   

 
35

   
   

   
   

   
  

14
   

   
   

   
  

11
   

   
   

   
   

   
   

35
   

   
   

   
   

*
*

*
60

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

56
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
10

7
   

   
   

   
   

   
   

  
31

   
   

   
   

   
   

  
22

N
eu

 O
lv

en
st

ed
t

1 
45

9
   

   
   

  
81

8
   

   
   

   
   

26
6

   
   

   
   

37
5

   
   

   
   

   
   

 
81

6
   

   
   

   
 

27
9

   
   

   
   

  
13

9
   

   
   

   
   

   
19

9
   

   
   

   
   

1 
45

1
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
1 

39
7

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

2 
83

0
   

   
   

   
   

   
  

96
6

   
   

   
   

   
   

24
St

ad
tfe

ld
 O

st
1 

18
3

   
   

   
  

74
2

   
   

   
   

   
22

8
   

   
   

   
21

3
   

   
   

   
   

   
 

73
8

   
   

   
   

 
21

5
   

   
   

   
  

94
   

   
   

   
   

   
  

11
9

   
   

   
   

   
1 

17
8

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

1 
14

0
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
2 

05
4

   
   

   
   

   
   

  
60

2
   

   
   

   
   

   
26

St
ad

tfe
ld

 W
es

t
76

6
   

   
   

   
  

46
7

   
   

   
   

   
16

2
   

   
   

   
13

7
   

   
   

   
   

   
 

46
3

   
   

   
   

 
14

9
   

   
   

   
  

63
   

   
   

   
   

   
  

68
   

   
   

   
   

  
76

0
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

71
1

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
1 

30
0

   
   

   
   

   
   

  
37

2
   

   
   

   
   

   
28

D
ie

sd
or

f
67

   
   

   
   

   
 

49
   

   
   

   
   

  
*

*
49

   
   

   
   

   
*

*
10

   
   

   
   

   
  

67
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
58

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

10
7

   
   

   
   

   
   

   
  

28
   

   
   

   
   

   
  

30
Su

de
nb

ur
g

1 
74

2
   

   
   

  
1 

04
3

   
   

   
   

30
4

   
   

   
   

39
5

   
   

   
   

   
   

 
1 

03
8

   
   

   
 

33
5

   
   

   
   

  
11

6
   

   
   

   
   

   
23

4
   

   
   

   
   

1 
73

6
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
1 

67
5

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

3 
21

3
   

   
   

   
   

   
  

1 
05

1
   

   
   

   
   

32
O

tte
rs

le
be

n
19

0
   

   
   

   
  

13
8

   
   

   
   

   
30

   
   

   
   

  
22

   
   

   
   

   
   

   
13

8
   

   
   

   
 

27
   

   
   

   
   

 
16

   
   

   
   

   
   

  
*

19
0

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
17

2
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

27
3

   
   

   
   

   
   

   
  

55
   

   
   

   
   

   
  

34
Le

m
sd

or
f

16
6

   
   

   
   

  
12

7
   

   
   

   
   

25
   

   
   

   
  

14
   

   
   

   
   

   
   

12
7

   
   

   
   

 
15

   
   

   
   

   
 

16
   

   
   

   
   

   
  

*
16

6
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

15
6

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
22

9
   

   
   

   
   

   
   

  
36

   
   

   
   

   
   

  
36

Le
ip

zi
ge

r S
tra

ße
1 

30
4

   
   

   
  

74
8

   
   

   
   

   
21

7
   

   
   

   
33

9
   

   
   

   
   

   
 

74
6

   
   

   
   

 
22

3
   

   
   

   
  

86
   

   
   

   
   

   
  

22
8

   
   

   
   

   
1 

30
1

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

1 
21

4
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
2 

54
0

   
   

   
   

   
   

  
87

2
   

   
   

   
   

   
38

R
ef

or
m

65
4

   
   

   
   

  
36

7
   

   
   

   
   

11
7

   
   

   
   

17
0

   
   

   
   

   
   

 
36

7
   

   
   

   
 

13
2

   
   

   
   

  
38

   
   

   
   

   
   

  
10

9
   

   
   

   
   

65
2

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
62

2
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

1 
27

7
   

   
   

   
   

   
  

44
8

   
   

   
   

   
   

40
H

op
fe

ng
ar

te
n

10
4

   
   

   
   

  
93

   
   

   
   

   
  

*
*

93
   

   
   

   
   

*
*

*
10

4
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

91
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
12

3
   

   
   

   
   

   
   

  
12

   
   

   
   

   
   

  
44

Bu
ck

au
54

1
   

   
   

   
  

36
9

   
   

   
   

   
80

   
   

   
   

  
92

   
   

   
   

   
   

   
36

9
   

   
   

   
 

89
   

   
   

   
   

 
35

   
   

   
   

   
   

  
47

   
   

   
   

   
  

54
1

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
52

3
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

89
7

   
   

   
   

   
   

   
  

26
2

   
   

   
   

   
   

46
Fe

rm
er

sl
eb

en
57

8
   

   
   

   
  

39
3

   
   

   
   

   
93

   
   

   
   

  
92

   
   

   
   

   
   

   
39

3
   

   
   

   
 

86
   

   
   

   
   

 
32

   
   

   
   

   
   

  
61

   
   

   
   

   
  

57
8

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
56

3
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

94
2

   
   

   
   

   
   

   
  

25
3

   
   

   
   

   
   

48
Sa

lb
ke

32
3

   
   

   
   

  
18

1
   

   
   

   
   

64
   

   
   

   
  

78
   

   
   

   
   

   
   

18
1

   
   

   
   

 
56

   
   

   
   

   
 

28
   

   
   

   
   

   
  

51
   

   
   

   
   

  
32

3
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

31
7

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
66

9
   

   
   

   
   

   
   

  
24

8
   

   
   

   
   

   
50

W
es

te
rh

üs
en

17
4

   
   

   
   

  
97

   
   

   
   

   
  

36
   

   
   

   
  

41
   

   
   

   
   

   
   

97
   

   
   

   
   

34
   

   
   

   
   

 
18

   
   

   
   

   
   

  
23

   
   

   
   

   
  

17
4

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
16

7
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

33
2

   
   

   
   

   
   

   
  

11
1

   
   

   
   

   
   

52
Br

üc
kf

el
d

20
8

   
   

   
   

  
11

2
   

   
   

   
   

50
   

   
   

   
  

46
   

   
   

   
   

   
   

11
2

   
   

   
   

 
47

   
   

   
   

   
 

17
   

   
   

   
   

   
  

27
   

   
   

   
   

  
20

8
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

19
6

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
39

3
   

   
   

   
   

   
   

  
12

7
   

   
   

   
   

   
54

Be
rli

ne
r C

ha
us

se
e

27
   

   
   

   
   

 
20

   
   

   
   

   
  

*
*

20
   

   
   

   
   

*
*

*
27

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

23
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
39

   
   

   
   

   
   

   
   

 
*

56
C

ra
ca

u
51

0
   

   
   

   
  

34
6

   
   

   
   

   
77

   
   

   
   

  
87

   
   

   
   

   
   

   
34

6
   

   
   

   
 

88
   

   
   

   
   

 
31

   
   

   
   

   
   

  
36

   
   

   
   

   
  

50
9

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
48

4
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

81
1

   
   

   
   

   
   

   
  

21
5

   
   

   
   

   
   

58
Pr

es
te

r
24

   
   

   
   

   
 

15
   

   
   

   
   

  
*

*
15

   
   

   
   

   
*

*
*

24
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
22

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

35
   

   
   

   
   

   
   

   
 

*
64

H
er

re
nk

ru
g

26
   

   
   

   
   

 
19

   
   

   
   

   
  

*
*

19
   

   
   

   
   

*
*

*
26

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

26
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
40

   
   

   
   

   
   

   
   

 
10

   
   

   
   

   
   

  
66

R
ot

he
ns

ee
16

2
   

   
   

   
  

88
   

   
   

   
   

  
30

   
   

   
   

  
44

   
   

   
   

   
   

   
88

   
   

   
   

   
29

   
   

   
   

   
 

20
   

   
   

   
   

   
  

24
   

   
   

   
   

  
16

2
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

15
6

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
34

1
   

   
   

   
   

   
   

  
12

2
   

   
   

   
   

   
74

El
be

-O
rts

ch
af

te
n

15
   

   
   

   
   

 
12

   
   

   
   

   
  

*
*

12
   

   
   

   
   

*
*

*
15

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

12
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
20

   
   

   
   

   
   

   
   

 
*

78
Be

ye
nd

or
f-S

oh
le

n
32

   
   

   
   

   
 

24
   

   
   

   
   

  
*

*
23

   
   

   
   

   
*

*
*

31
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
28

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

48
   

   
   

   
   

   
   

   
 

10
   

   
   

   
   

   
  

ke
in

e 
Zu

or
dn

un
g 

m
ög

lic
h

23
7

   
   

   
   

  
22

8
   

   
   

   
   

*
*

22
8

   
   

   
   

 
*

*
*

23
3

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
39

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

25
5

   
   

   
   

   
   

   
  

10
   

   
   

   
   

   
  

Ke
in

e 
An

ga
be

*
*

*
*

*
*

*
*

*
*

*
*

M
ag

de
bu

rg
16

 3
38

   
   

   
9 

89
9

   
   

   
   

2 
83

4
   

   
   

3 
60

5
   

   
   

   
   

 
9 

86
6

   
   

   
 

2 
74

3
   

   
   

  
1 

22
9

   
   

   
   

   
2 

25
3

   
   

   
   

16
 2

70
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
15

 2
84

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

30
 1

08
   

   
   

   
   

   
9 

60
0

   
   

   
   

   

ST
T-

N
r.

St
ad

tte
il

Be
da

rfs
ge

m
ei

ns
ch

af
te

n



48

Statistischer Quartalsbericht 2/2019 Landeshauptstadt Magdeburg

 Sonderberichte
Le

is
tu

ng
sb

er
ec

ht
ig

te
 n

ac
h 

SG
B 

II 
na

ch
 S

ta
dt

te
ile

n 
in

 M
ag

de
bu

rg
, S

ta
nd

: D
ez

em
be

r 2
01

8
Q

ue
lle

: B
un

de
sa

ge
nt

ur
 fü

r A
rb

ei
t

01
Al

ts
ta

dt
1 

69
0

   
   

   
   

 
1 

67
3

   
   

   
   

   
   

 
1 

23
0

   
   

   
 

68
9

   
   

   
 

54
1

   
   

   
 

67
4

   
   

   
   

 
54

8
   

   
   

   
19

7
   

   
   

30
0

   
   

   
   

   
 

26
0

   
   

   
   

   
   

23
3

   
   

   
   

24
0

   
   

   
87

   
   

   
   

 
38

9
   

   
   

   
   

   
   

   
   

44
3

   
   

   
   

   
   

  
02

W
er

de
r

99
   

   
   

   
   

   
95

   
   

   
   

   
   

   
   

81
   

   
   

   
   

48
   

   
   

   
33

   
   

   
   

70
   

   
   

   
   

11
   

   
   

   
  

12
   

   
   

  
27

   
   

   
   

   
   

17
   

   
   

   
   

   
  

14
   

   
   

   
  

11
   

   
   

  
*

26
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
14

   
   

   
   

   
   

   
 

04
Al

te
 N

eu
st

ad
t

84
1

   
   

   
   

   
 

82
8

   
   

   
   

   
   

   
 

65
3

   
   

   
   

 
34

3
   

   
   

 
31

0
   

   
   

 
46

1
   

   
   

   
 

19
0

   
   

   
   

12
7

   
   

   
15

5
   

   
   

   
   

 
12

1
   

   
   

   
   

   
10

9
   

   
   

   
14

1
   

   
   

84
   

   
   

   
 

16
2

   
   

   
   

   
   

   
   

   
17

5
   

   
   

   
   

   
  

06
N

eu
e 

N
eu

st
ad

t
3 

13
9

   
   

   
   

 
3 

10
2

   
   

   
   

   
   

 
2 

19
7

   
   

   
 

1 
17

0
   

   
 

1 
02

7
   

   
 

1 
30

9
   

   
   

 
88

0
   

   
   

   
42

2
   

   
   

58
8

   
   

   
   

   
 

47
0

   
   

   
   

   
   

37
5

   
   

   
   

34
2

   
   

   
24

9
   

   
   

  
56

3
   

   
   

   
   

   
   

   
   

90
5

   
   

   
   

   
   

  
08

N
eu

st
äd

te
r S

ee
2 

21
2

   
   

   
   

 
2 

18
7

   
   

   
   

   
   

 
1 

53
9

   
   

   
 

80
4

   
   

   
 

73
5

   
   

   
 

96
1

   
   

   
   

 
56

0
   

   
   

   
26

3
   

   
   

39
7

   
   

   
   

   
 

32
6

   
   

   
   

   
   

25
1

   
   

   
   

30
2

   
   

   
14

7
   

   
   

  
33

2
   

   
   

   
   

   
   

   
   

64
8

   
   

   
   

   
   

  
10

Ka
nn

en
st

ie
g

1 
30

9
   

   
   

   
 

1 
29

5
   

   
   

   
   

   
 

90
4

   
   

   
   

 
42

7
   

   
   

 
47

7
   

   
   

 
55

6
   

   
   

   
 

33
5

   
   

   
   

17
3

   
   

   
23

4
   

   
   

   
   

 
21

2
   

   
   

   
   

   
14

4
   

   
   

   
14

1
   

   
   

13
0

   
   

   
  

19
0

   
   

   
   

   
   

   
   

   
39

1
   

   
   

   
   

   
  

12
N

eu
st

äd
te

r F
el

d
1 

36
9

   
   

   
   

 
1 

35
1

   
   

   
   

   
   

 
1 

01
5

   
   

   
 

48
0

   
   

   
 

53
5

   
   

   
 

83
8

   
   

   
   

 
17

4
   

   
   

   
17

7
   

   
   

22
4

   
   

   
   

   
 

21
8

   
   

   
   

   
   

17
1

   
   

   
   

22
5

   
   

   
18

0
   

   
   

  
24

2
   

   
   

   
   

   
   

   
   

33
6

   
   

   
   

   
   

  
18

N
or

dw
es

t
93

   
   

   
   

   
   

92
   

   
   

   
   

   
   

   
80

   
   

   
   

   
47

   
   

   
   

33
   

   
   

   
80

   
   

   
   

   
-

*
*

16
   

   
   

   
   

   
  

27
   

   
   

   
  

18
   

   
   

  
*

23
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
12

   
   

   
   

   
   

   
 

20
Al

t O
lv

en
st

ed
t

10
6

   
   

   
   

   
 

10
6

   
   

   
   

   
   

   
 

77
   

   
   

   
   

45
   

   
   

   
32

   
   

   
   

*
*

*
*

18
   

   
   

   
   

   
  

20
   

   
   

   
  

20
   

   
   

  
*

27
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
29

   
   

   
   

   
   

   
 

22
N

eu
 O

lv
en

st
ed

t
2 

70
2

   
   

   
   

 
2 

65
6

   
   

   
   

   
   

 
1 

91
1

   
   

   
 

92
7

   
   

   
 

98
4

   
   

   
 

1 
55

8
   

   
   

 
34

9
   

   
   

   
32

1
   

   
   

48
6

   
   

   
   

   
 

39
9

   
   

   
   

   
   

31
4

   
   

   
   

39
1

   
   

   
27

8
   

   
   

  
50

4
   

   
   

   
   

   
   

   
   

74
5

   
   

   
   

   
   

  
24

St
ad

tfe
ld

 O
st

1 
95

1
   

   
   

   
 

1 
92

5
   

   
   

   
   

   
 

1 
46

4
   

   
   

 
73

1
   

   
   

 
73

3
   

   
   

 
1 

17
6

   
   

   
 

28
8

   
   

   
   

22
9

   
   

   
38

0
   

   
   

   
   

 
32

2
   

   
   

   
   

   
29

5
   

   
   

   
23

8
   

   
   

21
3

   
   

   
  

42
3

   
   

   
   

   
   

   
   

   
46

1
   

   
   

   
   

   
  

26
St

ad
tfe

ld
 W

es
t

1 
23

5
   

   
   

   
 

1 
21

0
   

   
   

   
   

   
 

94
2

   
   

   
   

 
45

6
   

   
   

 
48

6
   

   
   

 
85

5
   

   
   

   
 

87
   

   
   

   
  

14
8

   
   

   
22

6
   

   
   

   
   

 
18

1
   

   
   

   
   

   
19

1
   

   
   

   
19

6
   

   
   

14
8

   
   

   
  

28
6

   
   

   
   

   
   

   
   

   
26

8
   

   
   

   
   

   
  

28
D

ie
sd

or
f

10
6

   
   

   
   

   
 

10
6

   
   

   
   

   
   

   
 

80
   

   
   

   
   

51
   

   
   

   
29

   
   

   
   

*
*

*
17

   
   

   
   

   
   

24
   

   
   

   
   

   
  

*
18

   
   

   
  

*
24

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

26
   

   
   

   
   

   
   

 
30

Su
de

nb
ur

g
3 

04
7

   
   

   
   

 
3 

01
3

   
   

   
   

   
   

 
2 

21
9

   
   

   
 

1 
17

4
   

   
 

1 
04

5
   

   
 

1 
62

9
   

   
   

 
57

9
   

   
   

   
42

2
   

   
   

64
0

   
   

   
   

   
 

46
4

   
   

   
   

   
   

35
7

   
   

   
   

33
6

   
   

   
33

3
   

   
   

  
59

9
   

   
   

   
   

   
   

   
   

79
4

   
   

   
   

   
   

  
32

O
tte

rs
le

be
n

25
7

   
   

   
   

   
 

25
4

   
   

   
   

   
   

   
 

21
6

   
   

   
   

 
11

8
   

   
   

 
98

   
   

   
   

*
*

21
   

   
   

  
43

   
   

   
   

   
   

41
   

   
   

   
   

   
  

54
   

   
   

   
  

57
   

   
   

  
27

   
   

   
   

 
73

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

38
   

   
   

   
   

   
   

 
34

Le
m

sd
or

f
21

6
   

   
   

   
   

 
21

6
   

   
   

   
   

   
   

 
18

9
   

   
   

   
 

10
8

   
   

   
 

81
   

   
   

   
16

9
   

   
   

   
 

20
   

   
   

   
  

18
   

   
   

  
45

   
   

   
   

   
   

46
   

   
   

   
   

   
  

41
   

   
   

   
  

39
   

   
   

  
15

   
   

   
   

 
64

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

27
   

   
   

   
   

   
   

 
36

Le
ip

zi
ge

r S
tra

ße
2 

43
0

   
   

   
   

 
2 

39
5

   
   

   
   

   
   

 
1 

68
9

   
   

   
 

85
8

   
   

   
 

83
1

   
   

   
 

1 
00

7
   

   
   

 
67

3
   

   
   

   
31

7
   

   
   

51
5

   
   

   
   

   
 

32
0

   
   

   
   

   
   

29
1

   
   

   
   

24
6

   
   

   
22

0
   

   
   

  
41

8
   

   
   

   
   

   
   

   
   

70
6

   
   

   
   

   
   

  
38

R
ef

or
m

1 
22

0
   

   
   

   
 

1 
18

9
   

   
   

   
   

   
 

86
0

   
   

   
   

 
42

6
   

   
   

 
43

4
   

   
   

 
62

1
   

   
   

   
 

23
7

   
   

   
   

17
2

   
   

   
21

3
   

   
   

   
   

 
18

2
   

   
   

   
   

   
15

2
   

   
   

   
14

1
   

   
   

13
1

   
   

   
  

21
6

   
   

   
   

   
   

   
   

   
32

9
   

   
   

   
   

   
  

40
H

op
fe

ng
ar

te
n

12
2

   
   

   
   

   
 

12
2

   
   

   
   

   
   

   
 

11
1

   
   

   
   

 
67

   
   

   
   

44
   

   
   

   
11

1
   

   
   

   
 

-
*

*
24

   
   

   
   

   
   

  
29

   
   

   
   

  
30

   
   

   
  

*
25

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

11
   

   
   

   
   

   
   

 
44

Bu
ck

au
85

9
   

   
   

   
   

 
85

0
   

   
   

   
   

   
   

 
64

7
   

   
   

   
 

34
5

   
   

   
 

30
2

   
   

   
 

55
2

   
   

   
   

 
95

   
   

   
   

  
92

   
   

   
  

19
5

   
   

   
   

   
 

14
1

   
   

   
   

   
   

11
1

   
   

   
   

10
8

   
   

   
88

   
   

   
   

 
18

0
   

   
   

   
   

   
   

   
   

20
3

   
   

   
   

   
   

  
46

Fe
rm

er
sl

eb
en

91
5

   
   

   
   

   
 

90
8

   
   

   
   

   
   

   
 

70
8

   
   

   
   

 
37

7
   

   
   

 
33

1
   

   
   

 
58

1
   

   
   

   
 

12
4

   
   

   
   

12
9

   
   

   
19

0
   

   
   

   
   

 
13

5
   

   
   

   
   

   
13

3
   

   
   

   
12

1
   

   
   

86
   

   
   

   
 

17
7

   
   

   
   

   
   

   
   

   
20

0
   

   
   

   
   

   
  

48
Sa

lb
ke

63
2

   
   

   
   

   
 

62
5

   
   

   
   

   
   

   
 

42
7

   
   

   
   

 
22

1
   

   
   

 
20

6
   

   
   

 
27

3
   

   
   

   
 

15
3

   
   

   
   

81
   

   
   

  
10

1
   

   
   

   
   

 
10

3
   

   
   

   
   

   
67

   
   

   
   

  
75

   
   

   
  

56
   

   
   

   
 

89
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
19

8
   

   
   

   
   

   
  

50
W

es
te

rh
üs

en
31

1
   

   
   

   
   

 
30

4
   

   
   

   
   

   
   

 
22

7
   

   
   

   
 

12
5

   
   

   
 

10
2

   
   

   
 

19
2

   
   

   
   

 
34

   
   

   
   

  
38

   
   

   
  

48
   

   
   

   
   

   
57

   
   

   
   

   
   

  
38

   
   

   
   

  
46

   
   

   
  

34
   

   
   

   
 

57
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
77

   
   

   
   

   
   

   
 

52
Br

üc
kf

el
d

37
7

   
   

   
   

   
 

37
6

   
   

   
   

   
   

   
 

27
6

   
   

   
   

 
13

9
   

   
   

 
13

7
   

   
   

 
22

4
   

   
   

   
 

50
   

   
   

   
  

43
   

   
   

  
71

   
   

   
   

   
   

59
   

   
   

   
   

   
  

53
   

   
   

   
  

50
   

   
   

  
47

   
   

   
   

 
83

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

10
0

   
   

   
   

   
   

  
54

Be
rli

ne
r C

ha
us

se
e

38
   

   
   

   
   

   
37

   
   

   
   

   
   

   
   

33
   

   
   

   
   

21
   

   
   

   
12

   
   

   
   

*
*

*
*

*
*

16
   

   
   

  
*

10
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
*

56
C

ra
ca

u
78

1
   

   
   

   
   

 
77

0
   

   
   

   
   

   
   

 
59

9
   

   
   

   
 

30
1

   
   

   
 

29
8

   
   

   
 

52
9

   
   

   
   

 
70

   
   

   
   

  
80

   
   

   
  

14
3

   
   

   
   

   
 

12
4

   
   

   
   

   
   

12
8

   
   

   
   

12
4

   
   

   
88

   
   

   
   

 
19

3
   

   
   

   
   

   
   

   
   

17
1

   
   

   
   

   
   

  
58

Pr
es

te
r

34
   

   
   

   
   

   
34

   
   

   
   

   
   

   
   

28
   

   
   

   
   

15
   

   
   

   
13

   
   

   
   

28
   

   
   

   
   

-
*

*
*

*
*

*
*

*
64

H
er

re
nk

ru
g

40
   

   
   

   
   

   
40

   
   

   
   

   
   

   
   

31
   

   
   

   
   

11
   

   
   

   
20

   
   

   
   

*
*

*
*

*
*

10
   

   
   

  
*

15
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
*

66
R

ot
he

ns
ee

31
8

   
   

   
   

   
 

31
7

   
   

   
   

   
   

   
 

22
2

   
   

   
   

 
11

3
   

   
   

 
10

9
   

   
   

 
16

1
   

   
   

   
 

61
   

   
   

   
  

40
   

   
   

  
52

   
   

   
   

   
   

50
   

   
   

   
   

   
  

35
   

   
   

   
  

45
   

   
   

  
29

   
   

   
   

 
53

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

95
   

   
   

   
   

   
   

 
74

El
be

-O
rts

ch
af

te
n

20
   

   
   

   
   

   
19

   
   

   
   

   
   

   
   

17
   

   
   

   
   

*
*

*
*

*
*

*
*

*
*

*
*

78
Be

ye
nd

or
f-S

oh
le

n
45

   
   

   
   

   
   

44
   

   
   

   
   

   
   

   
39

   
   

   
   

   
20

   
   

   
   

19
   

   
   

   
39

   
   

   
   

   
-

*
*

*
*

16
   

   
   

  
*

14
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
*

ke
in

e 
Zu

or
dn

un
g 

m
ög

lic
h

25
5

   
   

   
   

   
 

25
5

   
   

   
   

   
   

   
 

24
5

   
   

   
   

 
20

6
   

   
   

 
39

   
   

   
   

21
7

   
   

   
   

 
28

   
   

   
   

  
69

   
   

   
  

86
   

   
   

   
   

   
53

   
   

   
   

   
   

  
23

   
   

   
   

  
14

   
   

   
  

*
25

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

10
   

   
   

   
   

   
   

 
Ke

in
e 

An
ga

be
*

*
*

*
*

*
*

*
*

*
*

*
*

*
*

M
ag

de
bu

rg
28

 7
74

   
   

   
  

28
 3

99
   

   
   

   
   

  
20

 9
59

   
   

  
10

 8
76

   
  

10
 0

83
   

  
15

 3
15

   
   

  
5 

55
8

   
   

   
3 

62
7

   
   

5 
44

8
   

   
   

   
 

4 
40

8
   

   
   

   
   

3 
70

8
   

   
   

3 
76

8
   

   
2 

72
0

   
   

  
5 

49
7

   
   

   
   

   
   

   
   

7 
44

0
   

   
   

   
   

  

ST
T-

N
r.

St
ad

tte
il

Le
is

tu
ng

sb
e-

re
ch

tig
te

 
in

sg
es

am
t

R
eg

el
le

is
tu

ng
s-

be
re

ch
tig

te
 

in
sg

es
am

t

Er
w

er
bs

fä
hi

ge
 L

ei
st

un
gs

be
re

ch
tig

te
N

ic
ht

er
w

er
bs

-
fä

hi
ge

 L
ei

st
un

gs
-

be
re

ch
tig

te
 

in
sg

es
am

t
in

sg
es

am
t

M
än

ne
r

Fr
au

en
D

eu
ts

ch
e

Au
sl

än
de

r
un

te
r 2

5 
Ja

hr
e

vo
n 

25
 b

is
 

un
te

r 3
5 

Ja
hr

e 
vo

n 
35

 b
is

 u
nt

er
 

45
 J

ah
re

 

vo
n 

45
 b

is
 

un
te

r 5
5 

Ja
hr

e

üb
er

 5
5 

Ja
hr

e 
Al

le
in

er
-

zi
eh

en
de

m
it 

Ei
nk

om
m

en
 a

us
 

ab
hä

ng
ig

er
 o

de
r 

se
lb

st
än

di
ge

r 
Er

w
er

bs
tä

tig
ke

it 



49

Statistischer Quartalsbericht 2/2019 Landeshauptstadt Magdeburg

 Sonderberichte
Za

hl
un

gs
an

sp
rü

ch
e 

na
ch

 S
G

B
 II

 n
ac

h 
St

ad
tte

ile
n 

in
 M

ag
de

bu
rg

, S
ta

nd
: D

ez
em

be
r 2

01
8

Q
ue

lle
: B

un
de

sa
ge

nt
ur

 fü
r A

rb
ei

t

ST
T-

N
r.

St
ad

tte
il

Su
m

m
e 

al
le

r 
Za

hl
un

gs
an

sp
rü

ch
e 

de
r 

Be
da

rfs
ge

m
ei

ns
ch

af
te

n 
im

 
SG

B 
II 

na
ch

 A
bz

ug
 v

on
 

Ei
nk

om
m

en
 u

nd
 g

gf
. 

Sa
nk

tio
ns

be
tra

g

D
ur

ch
sc

hn
itt

lic
he

r 
Za

hl
un

gs
an

sp
ru

ch
 je

 
Be

da
rfs

ge
m

ei
ns

ch
af

t

Su
m

m
e 

de
r Z

ah
lu

ng
sa

ns
pr

üc
he

 
au

s 
de

m
 R

eg
el

be
da

rf,
 d

en
 

M
eh

rb
ed

ar
fe

n,
 d

en
 K

os
te

n 
de

r 
U

nt
er

ku
nf

t z
us

am
m

en
ge

fa
ss

t a
ls

 
G

es
am

tre
ge

lle
is

tu
ng

 
(A

rb
ei

ts
lo

se
ng

el
d 

II 
un

d 
So

zi
al

ge
ld

)

D
ur

ch
sc

hn
itt

lic
he

r 
Za

hl
un

gs
an

sp
ru

ch
 je

 
Be

da
rfs

ge
m

ei
ns

ch
af

t m
it 

Za
hl

un
gs

an
sp

ru
ch

 
G

es
am

tre
ge

lle
is

tu
ng

 

Su
m

m
e 

de
r 

Za
hl

un
gs

an
sp

rü
ch

e 
au

s 
de

n 
la

uf
en

de
n 

un
d 

ei
nm

al
ig

en
 K

os
te

n 
de

r 
U

nt
er

ku
nf

t  

D
ur

ch
sc

hn
itt

lic
he

r 
Za

hl
un

gs
an

sp
ru

ch
 je

 
Be

da
rfs

ge
m

ei
ns

ch
af

t m
it 

Za
hl

un
gs

an
sp

ru
ch

 a
uf

 K
os

te
n 

de
r U

nt
er

ku
nf

t

01
Al

ts
ta

dt
78

9 
57

3,
45

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
86

4,
81

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

64
2 

23
2,

82
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
70

7,
30

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
28

0 
88

8,
21

   
   

   
   

   
   

   
   

 
33

0,
07

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
02

W
er

de
r

56
 6

52
,8

4
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

78
6,

84
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
46

 0
25

,1
5

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
65

7,
50

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
21

 6
22

,4
8

   
   

   
   

   
   

   
   

   
32

2,
72

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
04

Al
te

 N
eu

st
ad

t
42

2 
61

4,
29

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
82

8,
66

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

34
5 

87
8,

75
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
68

2,
21

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
15

8 
99

9,
08

   
   

   
   

   
   

   
   

 
32

1,
86

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
06

N
eu

e 
N

eu
st

ad
t

1 
47

5 
36

2,
26

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

89
5,

79
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
1 

20
6 

72
5,

76
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

73
5,

81
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

54
4 

06
1,

88
   

   
   

   
   

   
   

   
 

34
8,

53
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

08
N

eu
st

äd
te

r S
ee

1 
01

1 
21

6,
76

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

90
3,

68
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
82

2 
58

6,
18

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

73
8,

41
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

35
2 

27
4,

06
   

   
   

   
   

   
   

   
 

33
8,

07
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

10
Ka

nn
en

st
ie

g
59

3 
81

0,
45

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
91

6,
37

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

48
5 

24
2,

89
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
75

3,
48

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
20

1 
58

1,
23

   
   

   
   

   
   

   
   

 
33

9,
93

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
12

N
eu

st
äd

te
r F

el
d

66
0 

85
2,

82
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

82
0,

94
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
53

7 
45

9,
65

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

67
2,

67
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

23
4 

66
1,

80
   

   
   

   
   

   
   

   
 

30
4,

76
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

18
N

or
dw

es
t

50
 7

90
,3

1
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

72
5,

58
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
41

 2
62

,0
5

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
58

9,
46

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
18

 1
46

,4
0

   
   

   
   

   
   

   
   

   
31

2,
87

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
20

Al
t O

lv
en

st
ed

t
47

 9
51

,9
7

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
79

9,
20

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

38
 2

97
,0

0
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

63
8,

28
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

17
 1

67
,9

1
   

   
   

   
   

   
   

   
   

30
6,

57
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

22
N

eu
 O

lv
en

st
ed

t
1 

25
6 

72
7,

72
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
86

1,
36

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

1 
02

2 
75

8,
88

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
70

4,
86

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
45

4 
26

5,
95

   
   

   
   

   
   

   
   

 
32

5,
17

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
24

St
ad

tfe
ld

 O
st

1 
00

2 
31

5,
16

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

84
7,

27
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
82

2 
65

8,
90

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

69
8,

35
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

38
3 

38
7,

02
   

   
   

   
   

   
   

   
 

33
6,

30
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

26
St

ad
tfe

ld
 W

es
t

61
3 

84
5,

78
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

80
1,

37
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
50

1 
37

3,
25

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

65
9,

70
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

22
7 

98
4,

67
   

   
   

   
   

   
   

   
 

32
0,

65
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

28
D

ie
sd

or
f

52
 0

14
,4

5
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

77
6,

34
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
42

 7
04

,0
8

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
63

7,
37

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
16

 8
42

,7
6

   
   

   
   

   
   

   
   

   
29

0,
39

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
30

Su
de

nb
ur

g
1 

51
9 

47
6,

76
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
87

2,
26

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

1 
24

5 
84

1,
95

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
71

7,
65

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
58

3 
70

0,
19

   
   

   
   

   
   

   
   

 
34

8,
48

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
32

O
tte

rs
le

be
n

13
8 

42
8,

48
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

72
8,

57
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
11

1 
95

4,
18

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

58
9,

23
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

50
 3

11
,3

4
   

   
   

   
   

   
   

   
   

29
2,

51
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

34
Le

m
sd

or
f

12
5 

79
7,

06
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

75
7,

81
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
10

3 
59

1,
65

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

62
4,

05
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

48
 6

34
,9

5
   

   
   

   
   

   
   

   
   

31
1,

76
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

36
Le

ip
zi

ge
r S

tra
ße

1 
16

1 
00

9,
97

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

89
0,

35
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
94

7 
67

6,
50

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

72
8,

42
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

42
0 

98
3,

82
   

   
   

   
   

   
   

   
 

34
6,

77
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

38
R

ef
or

m
55

7 
33

1,
62

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
85

2,
19

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

45
0 

86
6,

94
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
69

1,
51

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
19

5 
59

8,
32

   
   

   
   

   
   

   
   

 
31

4,
47

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
40

H
op

fe
ng

ar
te

n
78

 3
33

,5
9

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
75

3,
21

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

64
 1

81
,9

3
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

61
7,

13
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

27
 6

10
,7

5
   

   
   

   
   

   
   

   
   

30
3,

41
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

44
Bu

ck
au

46
7 

02
3,

38
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

86
3,

26
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
38

8 
69

6,
23

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

71
8,

48
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

18
6 

31
7,

71
   

   
   

   
   

   
   

   
 

35
6,

25
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

46
Fe

rm
er

sl
eb

en
50

5 
90

8,
73

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
87

5,
27

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

41
7 

49
3,

20
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
72

2,
31

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
20

5 
04

4,
90

   
   

   
   

   
   

   
   

 
36

4,
20

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
48

Sa
lb

ke
31

0 
27

3,
84

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
96

0,
60

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

25
7 

81
3,

36
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
79

8,
18

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
11

6 
31

0,
78

   
   

   
   

   
   

   
   

 
36

6,
91

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
50

W
es

te
rh

üs
en

15
1 

78
8,

45
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

87
2,

35
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
12

4 
42

4,
87

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

71
5,

09
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

55
 7

30
,4

6
   

   
   

   
   

   
   

   
   

33
3,

72
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

52
Br

üc
kf

el
d

17
0 

34
7,

95
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

81
8,

98
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
13

7 
61

4,
96

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

66
1,

61
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

62
 5

13
,3

7
   

   
   

   
   

   
   

   
   

31
8,

95
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

54
Be

rli
ne

r C
ha

us
se

e
20

 1
97

,2
3

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
74

8,
05

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

16
 2

31
,1

4
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

60
1,

15
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

5 
72

8,
57

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

24
9,

07
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

56
C

ra
ca

u
41

3 
61

4,
48

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
81

1,
01

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

34
1 

98
1,

01
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
67

1,
87

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
16

9 
94

5,
13

   
   

   
   

   
   

   
   

 
35

1,
13

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
58

Pr
es

te
r

18
 6

51
,8

2
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

77
7,

16
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
15

 1
51

,5
5

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
63

1,
31

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
6 

13
7,

67
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
27

8,
99

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
64

H
er

re
nk

ru
g

21
 1

44
,5

9
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

81
3,

25
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
17

 4
92

,6
6

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
67

2,
79

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
8 

59
1,

98
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
33

0,
46

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
66

R
ot

he
ns

ee
16

9 
84

1,
28

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
1 

04
8,

40
   

   
   

   
   

   
   

   
  

14
1 

83
8,

54
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
87

5,
55

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
67

 5
22

,6
0

   
   

   
   

   
   

   
   

   
43

2,
84

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
74

El
be

-O
rts

ch
af

te
n

10
 5

94
,1

2
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

70
6,

27
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
8 

47
6,

98
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
56

5,
13

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
2 

68
8,

85
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
22

4,
07

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
78

Be
ye

nd
or

f-S
oh

le
n

24
 0

19
,4

1
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

75
0,

61
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
19

 4
94

,2
4

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
62

8,
85

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
8 

05
9,

97
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
28

7,
86

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
ke

in
e 

Zu
or

dn
un

g 
m

ög
lic

h
12

9 
35

9,
43

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
54

5,
82

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

99
 9

09
,7

1
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

42
8,

80
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

12
 5

32
,6

6
   

   
   

   
   

   
   

   
   

32
1,

35
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

Ke
in

e 
An

ga
be

*
*

*
*

-
-

M
ag

de
bu

rg
14

 0
27

 8
69

,3
4

   
   

   
   

   
   

   
   

  
85

8,
60

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

11
 4

66
 5

87
,7

6
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

70
4,

77
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

5 
14

5 
84

7,
47

   
   

   
   

   
   

   
 

33
6,

68
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

Eu
ro




